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Liebe Schwerinerinnen und Schweriner, 

wenn ich an ihre wunderschöne Stadt denke, dann fällt 
mir sofort das einmalige Märchenschloss und das viele 
Wasser ein. Als ich damals mit meinem Kabarettpro-
gramm in Schwerin gastierte, nannte ich es bereits das 
Miami Mecklenburg-Vorpommerns und ich wusste nicht, 
wie Recht ich damit einmal haben sollte. Gut, es fehlen 
vielleicht ein paar Kilometer endloser Sandstrand, Miami 
Vice war auch noch nicht da und die Palme fehlt weiterhin 
als Teil des Stadtwappens, aber im Bereich Delfine holt die 
Landeshauptstadt rasant auf. 

Falls sie sich jetzt fragen: Delfine, hab ich was verpasst? Da kann ich sagen: Ja, denn der 
berühmteste TV-Delfin der Welt, der über 30 Jahre lang über die TV-Bildschirme der 
Kinderzimmer schnatterte und zusammen mit Sandy und Bud Schätze auf dem Mee-
resgrund aufspürte, auf Verbrecherjagd ging oder einfach nur mal so im Vorbeischwim-
men Menschen rettete, wird Teil des Schweriner Marinelebens. Zwar nicht persönlich, 
auch nicht die Tiere generell, aber immerhin das Begleitboot, was ebenfalls stiller Star 
der Serie war und dafür verantwortlich ist Tony Pilipenko. Er holt mit „Boston Whaler“ 
die ikonischste Bootsmarke der Welt von Florida nach Schwerin und das sind genau 

die Boote, die schon in der TV-
Serie mit spritzender Gischt und 
glitzernder Welle um unseren 
Lieblingsmeeressäuger „Flipper“ 
kreisten.

Ich muss gestehen, dass es mich ganz besonders freut, wenn eine der schönsten Städte 
Deutschlands Heimat für eine der besten Bootsmarken der Welt wird. Sollten sie also 
auf Flippers Flossen wandeln wollen, dann hüpfen sie doch einfach in eins der unsink-
baren Boote von „Boston Whaler“ und dafür muss man nun endlich nicht mehr nach 
Florida düsen, sondern kann das einfach in Schwerin tun. Ist es nicht schön, wenn ein 
Traum vor der Haustür liegt? In diesem Sinne, schippern sie schön und sicher über den 
See und sollten sie einen „Boston Whaler“ sehen, heben sie nicht einfach nur die Hand 
zum Gruß, schnattern sie ruhig mal freundlich rüber, denn die Boote haben auch einen 
Kühlschrank und es gibt doch nichts Schöneres als einen kleinen spontanen Plausch mit 
kühlem Bier bei untergehender Sonne auf dem Wasser. Die Premiere und der Verkaufs-
start der neuen Marke „Boston Whaler“ ist vom 9. bis 11. August geplant und wird im 
Rahmen der Marine Days auf dem Schweriner See stattfinden. Schade, dass ich für all 
die Werbung nicht eins dieser Boote geschenkt bekomme, aber wenn ein lieber Freund 
fragt, „schreibst Du was Nettes über die besten Boote der Welt?“, dann kann ich einfach 
nicht Nein sagen. Viel Spaß auf dem Wasser.
Ihr Sebastian Pufpaff

GRÜSSE 
VON FLIPPER
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„Eine Boston Whaler auf dem 
Schweriner See, das ist wie eine 
Drei-Sterne-Küche in der nord-
deutschen Provinz“, sagt Boots-
händler Tony Pilipenko. Damit 
will er ausdrücken, wie einzigartig 
und außergewöhnlich diese Boote 
aus Florida sind: „Es ist die iko-
nischste Bootsmarke der Welt.“
John F. Kennedy fuhr Boston 
Whaler und ließ sich gern darauf 
ablichten. Als James Bond in Spec-
tre aufs Wasser musste, tat er es in 
einer Boston Whaler und auch 
Angler und Boots touristen wissen 
das Modell zu schätzen. Werft-
gründer Dick Fisher baute 1958 ein 
13 Fuß langes Boot, für das er Poly-
urethanschaum zwischen zwei 
Rumpfhäute spritzte. Dies ermög-
lichte derartig gute Schwimmei-
genschaften, dass Boston Whaler 
als praktisch unsinkbar gilt. Das 
demonstrierte Ingenieur Dick Fis-

her, indem er ein Boot mit der 
Holzfällersäge halbieren ließ. 
Nach dem Umzug nach Florida 
entwickelte sich die Werft immer 
weiter. Bei aller Innovation wird 
auch Tradition großgeschrieben: 
Fishers 13 Fuß langer Urtyp wird 
nach heutigem Standard immer 
noch hergestellt. „Dieses knapp vier 
Meter lange Boot ist ein absolutes 
Einsteigermodell“, sagt Tony Pili-
penko. „Solche Boote werden oft 
über Generationen weitergereicht.“
Heute baut Boston Whaler 26 ver-
schiedene Modelle mit einer Länge 
von bis zu 40 Fuß. In Schwerin 
werden am 9., 10. und 11. August 
auf den Pilipenko Marine Days ne-
ben der kleinen Ursprungs-Whaler 
die Modelle 210 Vantage und 250 
Dauntless vorgestellt. Die Vantage 
ist dabei eine echte Europapremiere 
und erstmals außerhalb der USA zu 
sehen. 

eiNFaCh UNSINKBAR
Boston Whaler auf dem Schweriner See

Wann hast Du Deine Leiden-
schaft für Boote entdeckt?
Schon als Kind war ich viel 
am und auf dem Wasser und 
hatte bereits als kleiner Junge 
eine hohe Affinität zu Booten. 
Mit einem winzigen Kahn 
bin ich da vor dem Bootshaus 
meiner Eltern auf- und abge-
tuckert. Wenn mich mit 
zwölf jemand gefragt hätte, 
was für ein Boot ich einmal 
fahren möchte, hätte ich ge-
sagt: eine Boston Whaler. 
Das war das Boot aus der Se-
rie „Flipper“ und ich war be-
geistert. Natürlich auch von 
dem Delfin, aber mindestens 
genauso von dem Boot. Und 
nun bin ich in Deutschland 
Exklusivhändler für diese Mar-
ke. Das ist schon verrückt.

Worauf freust Du Dich bei den Marine Days in Schwerin 
besonders? 
In den zurückliegenden 20 Jahren hat Schwerin im Motorbootbe-
reich einen Namen bekommen: Auf vielen deutschen Gewässern 
sind hier gekaufte Boote unterwegs. In den letzten Jahren waren 
wir mit den Atlantic Marine Days in Boltenhagen, nun freue ich 
mich darauf, mit der Veranstaltung nach Hause zurückzukom-
men. So eine Veranstaltung im Heimatrevier ist immer etwas 
ganz Besonderes.

Was macht Deine Firma noch – außer Boote zu verkaufen?
Tatsächlich sind wir ziemlich breit aufgestellt. Angefangen hat al-
les mit Service und Instandsetzung im Jahr 1985. Dazu kommt 
ein Bootscharter mit dem Standort am schönsten Schloss Deutsch-
lands. Dort können die Boote auch ohne Führerschein gemietet 
werden, davon machen natürlich Urlauber gern Gebrauch. Und 
dann ist unser Hauptgeschäft natürlich der Verkauf von Neuboo-
ten. Seit zehn Jahren sind wir Generalimporteur für Atlantic Ma-
rine, jetzt ist mit Boston Whaler eine ikonische Marke aus den 
USA dazugekommen.

Was sind die häufigsten Namen, die Menschen ihren Booten 
geben?
Das ist ganz verschieden. Viele Männer nennen es nach der Ehe-
frau, da gibt es dann Karin 1 bis 3. Einmal hatte ich ein junges 
Paar, das konnte sich bis zwei Tage vor der Auslieferung nicht auf 
einen Namen für das Boot einigen. Schließlich bekam ich die 
Mail, dass es Bootox heißen solle – und zwar gleich mit Begrün-
dung: Bei einer hohen Beschleunigung würde es hoffentlich die 
Falten aus dem Gesicht bügeln. So oder so, ein Boot ist immer 
etwas Emotionales. 

„eiN BOOT iST immeR 
eTWaS emOTiONaleS“
Tony Pilipenko verkauft Motorboote in Schwerin

Seit 20 Jahren als Unternehmer in 
der Motorbootbranche erfolgreich:  
Tony Pilipenko (40) Foto: Privat

Eine 250er Dauntless während eines Fachmagazin-Tests auf dem Schweriner 
See Fotos: Peter Marienfeld
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Motorboote verschiedener Größen 
werden am 9., 10. und 11. August 
zu Probefahrten auf dem Schwerin-
er See unterwegs sein. Dann lädt 
Tony Pilipenko zu den Pilipenko 
Marine Days ein - und gibt Kaufin-
teressierten die Möglichkeit, Boots-
modelle zu testen. „Ein Auto würde 
ich schließlich auch nicht ohne 
Probefahrt kaufen, das geht mir 
beim Boot genauso“, sagt der 
40-Jährige. Zwischen 10 und 18 
Uhr besteht deshalb an Steg 1 und 
2 des Schlossanlegers der Weißen 
Flotte die Möglichkeit zum Mit-
fahren.
Die Veranstaltung hat bereits Tra-
dition: Vor zehn Jahren rief der 
Bootshändler die Atlantic Marine 
Days ins Leben. In deren Mittel-
punkt stand die gleichnamige Mar-
ke, die Tony Pilipenko seit 2013 als 
Generalimporteur für Deutsch-
land, Österreich und die Nieder-
lande vertritt. Die Modelle sind 
beliebt - unter anderem wegen ihrer 
handlaminierten Bootskörper, die 

hohe Qualität versprechen. Inzwi-
schen hat das Portfolio von Pilipen-
kos Unternehmen Zuwachs be-
kommen: Seit kurzem ist er in 
Deutschland auch alleiniger Part-

ner der amerikanischen Marke Bo-
ston Whaler. 
Modelle beider Bootstypen werden 
an dem August-Wochenende in 
Schwerin für die Probefahrten be-

reitliegen. Hierher kehrt die Veran-
staltung zurück, nachdem in den 
vergangenen Jahren in Boltenhagen 
gefahren wurde. Anmeldungen 
sind über den unten stehenden QR-
Code möglich. Mit der Boston 
Whaler wird dann eine Legende 
über den Schweriner See gleiten. 
Eine, die übrigens für sich in An-
spruch nimmt, unsinkbar zu sein. 
„Und wie kommunizierst du das 
am besten? Indem du zeigst, dass 
die Boote wirklich unsinkbar sind“, 
sagt Tony Pilipenko und freut sich 
schon sehr auf das „halbe Boot“, ein 
zu Werbezwecken durchgesägtes 
Motorboot der Marke, dass wäh-
rend der Pilipenko Marine Days 
auf dem Schweriner See unterwegs 
sein wird. 
Darüber hinaus werden neben den 
Motorenherstellern von Honda 
und Mercury Vertreter des Marine-
elektronikherstellers Garmin vor 
Ort sein und Fragen von Kunden 
rund um die Technik beantworten. 
 

VIELE LEUTE iNS BOOT hOleN
PiliPenko Marine Days locken vom 9. bis 11. August zu Motorboot-Probefahrten auf den Schweriner See

Die 210er Vantage kommt ebenfalls nach Schwerin. Fotos: Boston Whaler

PILIPENKO 
MARINE DAYS

Anleger Weiße Flotte  10 – 18 Uhr

Testen Sie unsere 
exklusiven Boote. 

Hier zur PROBEFAHRT anmelden!

atlanticmarinedays.de

9. – 11. AUG

testyourwhaler.com

CHARTER TELEFON 
01522 406 5316

Mieten Sie ein Boot 
und erleben Sie den 
Schweriner See hautnah.

Auch Führerscheinfrei.
Charter exklusiv bis 150 PS,

schwerin-bootsverleih.de

Hier online 
buchen!

Bootscharter Schwerin
Werderstraße 141 | 19055 Schwerin
M: 01522 406 5316
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Starker Auftritt der Schweriner Ru-
derjugend: Bei den Deutschen Ju-
nioren- und Jahrgangsmeister-
schaften U17/U23, die Ende Juni 
auf dem Baldeneysee in Essen aus-
getragen wurden, holte Emma San-
der (U19) die Goldmedaille und ist 
damit Deutsche Meisterin. Im Vie-
rer mit Steuerfrau lieferte sie sich in 

einer Renngemeinschaft mit der 
Lübecker RG, dem RC Potsdam 
und dem Landesruderverband 
Schleswig-Holstein ein spannendes 
Rennen. Nach 1.500 Meter über-
nahm ihr Vierer die Führung, bau-
te diese bis zum Ziel immer weiter 
aus und fuhr mit fast zwei Boots-
längen Vorsprung über die Zielli-

nie. Insgesamt hatten 1.930 junge 
Athleten aus ganz Deutschland um 
die begehrten Titel gekämpft.
Max Goede (U23) von der SRG si-
cherte sich im Achter die Silberme-
daille. Im Vierer mit Steuermann 
holte er Bronze. Birk Lübbert (U19) 
von der SRG erkämpfte im Vierer 
mit Steuermann ebenfalls Bronze. 
Im Achter erruderte er den fünften 
Platz.
Trainer René Flaschmann freute 
sich ungemein für die drei Sieger 
und ist sich sicher, dass die Erfolge 
für Emma Sander und Birk Lüb-
bert eine Motivation sind, im zwei-
ten A-Junioren-Jahr den Sprung 
zur WM zu schaffen. Bei Max Goe-
de hofft er weiterhin auf internatio-
nale Starts.
Auch die B-Junioren der Schweri-
ner Rudergesellschaft konnten in 
Essen wichtige Erfahrungen sam-
meln. Für viele von ihnen war es 
die erste große Meisterschaft.�
www.schwerinerrudergesell-
schaft.de

Jonathan dos Santos wird kommis-
sarischer Ballettdirektor am Meck-
lenburgischen Staatstheater. Der 
Brasilianer, der seit der Spielzeit 
2021/2022 als Ballettmeister und 
choreografischer Assistent in 
Schwerin engagiert ist, übernimmt 
für die kommenden beiden Spiel-
zeiten die Leitung der Ballettsparte.
Auch als Choreografen kennen die 
Schweriner ihn bereits: Schon zu 
Beginn seines Engagements in 
Schwerin trug Dos Santos zur er-
sten Ballettgala „Connexion“ bei 
und konnte auch beim Balletta-
bend „Tanzkulturen“ beim Publi-
kum punkten. Für die Schweriner 
Company hat er in der aktuellen 
Spielzeit zusammen mit Xenia 
Wiest den Tanzabend „BACH past 
– present – future“ und die Schluss-
nummer „Good Times Good 
Times“ bei der Ballettgala „Conne-
xion #3“ kreiert. Die kommissa-
rische Besetzung der Stelle war nö-
tig geworden, nachdem die 

bisherige Ballettdirektorin Xenia 
Wiest freigestellt worden war. 
Jonathan dos Santos erhielt seine 
Ausbildung an mehreren Ballett-
schulen seines Heimatlandes und 

in Kanada. Seine Tanzkarriere 
führte ihn von der Company von 
São José dos Campos (Brasilien) 
zum Ballett des Theaters Nordhau-
sen, zum Ballett Rossa an die Oper 
Halle und zu Gauthier Dance in 
Stuttgart. Als Tänzer arbeitete er 
mit renommierten Choreografen 
zusammeno. Als Choreograf hat er 
für das Ballett des Badischen 
Staatstheaters Karlsruhe, die São 
Paulo Dance Company und die 
Gauthier Dance Company Stücke 
kreiert. Außerdem verbindet ihn 
eine Zusammenarbeit mit 
Solist:innen des Staatsballetts Ber-
lin, des Wiener Staatsballetts und 
des Stuttgarter Balletts.
Die Schweriner Ballettcompany ist 
bis 8. August 2024 in der Sommer-
pause. Ab 9. August beginnen die 
Proben für die erste Premiere im 
Oktober „Four Seasons Recompo-
sed“.�
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

ERFOLGREICH IN ESSEN
Schweriner Ruderjugend holt Gold, Silber und zweimal Bronze bei der DJM

DOS SANTOS ÜBERNIMMT
Ballettmeister wird nach Wiests Freistellung kommissarischer Direktor

Erstplatzierte Emma Sander (vierte von links) mit ihrer Mannschaft
� Foto: Silvia Jacob

In den kommenden zwei Spielzeiten 
wird Jonathan dos Santos Ballettdi-
rektor am Mecklenburgischen Staats-
theater.� Foto: Admill Kuyler

HERBEEREN
Okay, ich gebe es an dieser 
Stelle zu: Manchmal habe ich 
echt zu viel Zeit. Nicht, dass es 
für mich ein Problem wäre. Ich 
liege dann auf meinem Sockel 
und denke über die wichtigen 
Dinge des Lebens nach. Neu-
lich war ich bei den Früchten, 
es ist ja gerade Beerensaison. 
Da wären die Erdbeeren, die 
so heißen, weil sie dicht über 
der Erde wachsen, die Stachel-
beeren mit ihren Stacheln und 
nicht zu vergessen die blau-
en Blaubeeren. Fast glaubte 
ich, ihren Geschmack süß auf 
der Zunge zu spüren, als mir 
plötzlich ein Gedanke bitter 
aufstieß: Was ist eigentlich mit 
den Himbeeren?

Wieso, was soll mit denen 
sein, fragte mein Sockelnach-
bar, die schmecken auch. Das 
allerdings hörte ich schon gar 
nicht mehr, weil ich vor Em-
pörung laut herumbrüllte. 
Denn wie, bitteschön, kann es 
in Zeiten von Gendergerech-
tigkeit und korrekter Sprache 
ausschließlich Himbeeren 
geben? Als indirektes Objekt-
pronomen bedeutet „him“ im 
Englischen „ihm“. Heißt das 
jetzt, dass Himbeeren nur von 
„ihm“, also von männlichen 
Individuen, gegessen werden 
dürfen? Wo sind die Herbee-
ren? Und hat überhaupt mal 
eine(r) die Früchte gefragt, ob 
es ihnen passt, derartig instru-
mentalisiert zu werden? Mir 
fielen gleich noch einige ande-
re Fälle ein. Steckt in Erbsen 
möglicherweise ein „Er“? Und 
darf ich, wenn ich die Erbsen 
wasche, überhaupt noch ein 
Sieb benutzen – wegen „Sie“, 
Sie wissen schon. Ehrlich, ich 
glaube, ich bin da einer großen 
Sache auf der Spur.

Euer Museumslöwe
(notiert von Katja Haescher)
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Früher verging wohl kein Sommer 
ohne einen Ausflug nach Kanin-
chenwerder. Jetzt nehmen die 
Dampfer wieder Kurs auf die Insel: 
Die Hafenanlage dort ist nach 15 
Monaten Bauzeit eingeweiht wor-
den und die Weiße Flotte fährt laut 
Fahrplan wieder mehrmals täglich 
nach Kaninchenwerder.
„Die Anlage ist ein echtes Aushän-
geschild“, freut sich Oberbürger-
meister Rico Badenschier. Der Ha-
fen bietet 42 Liegeplätze für 
Tagesgäste und eine Anlegemög-
lichkeit für öffentliche Fahrgast-
schiffe. Mit dem eigenen Boot kön-

nen Plätze an den neuen 70- bzw. 
80 Meter langen Molen angelaufen 
werden. Zusätzlich laden Sitzmög-
lichkeiten ein. Von dort kann man 
phantastische Ausblicke auf die 
Stadtsilhouette von Schwerin mit 
Dom, Schloss und den anderen 
Bauwerken des Residenzensembles 
genießen. Neben den zwölf neuen 
Bänken wurden außerdem 20 Bäu-
me gepflanzt und 220 Meter Weg 
neu angelegt.
Auf der Naturschutz-Insel ange-
kommen, können Besucher in der 
Nähe des Schiffsanlegers baden, 
außerdem gibt es eine Grill- und 

Feuerstelle. Kaninchenwerder steht 
bereits seit 1939 unter Naturschutz. 
Neben vielen Eschen, Erlen und 
Buchen sind hier rund 270 Pflan-
zen- und zahlreiche Tierarten hei-
misch, darunter Seeadler, Wild-
schein und Reh, Fuchs, Mink und 
Steinmarder. 66 Vogel- und vier 
Fledermausarten kommen dazu. 
Auf einem Erlebnispfad können 
Besucher über die dicht bewaldete 
Insel wandern. Auf dem höchsten 
Punkt, dem Jesarberg, lädt ein 
mehr als 100 Jahre alter Aussichts-
turm zum Besuch ein.�
www.schwerin.de

Das war noch einmal ein Pauken-
schlag zum Abschluss: Mit den 
traditionellen MeckProms haben 
sich die Staatskapelle und General-

musikdirektor Mark Rohde aus der 
Spielzeit 2023/2024 verabschiedet. 
Sie luden das Publikum auf der voll-
besetzten Freilichtbühne zu einem 

„Tanz in die Sommernacht“ ein – 
mit Musik von Schostakowitsch, 
Bernstein und Strauss.
Überraschungsgast des Abends war 
Countertenor Nils Wanderer, der 
bereits am Abend zuvor ein beju-
beltes Open-Air-Konzert gegeben 
hatte. Er bewies, dass er den „Cold 
Song“ aus Purcells „King Arthur“ 
genauso im Repertoire hat wie den 
Song „Memory“ aus dem Musical 
Cats. Nils Wanderer wird im kom-
menden Jahr als „Artist in Resi-
dence“ an einigen Produktionen des 
Mecklenburgischen Staatstheaters 
mitwirken.
Aktuell läuft bereits der Vorverkauf 
für die neue Spielzeit.�  
www.mecklenburgisches-
staatstheater.de

AB AUF DIE INSEL
Neuer Hafen auf Kaninchenwerder bietet Anlegestelle für Fahrgastschiffe

MECKPROMS BEGEISTERN 
Kartenvorverkauf für die Spielzeit 2024/2025 hat begonnen

Die neue Hafenanlage auf Kaninchenwerder entstand in 15 Monaten Bauzeit.� Foto: Michaela Christen

Ernst-Boll-Umweltpreis
Der Landtag MV schreibt erneut 
den Ernst-Boll-Umweltpreis aus. 
Unter dem Thema „Umwelt-
schutz und Nachhaltigkeit in der 
Region – Gemeinsam für eine 
bessere Zukunft“ können sich 
unter anderem Einzelpersonen, 
Gruppen und Verbände bewerben 
– bis zum 31. Dezember 2024. 
Der Wettbewerb ist mit insgesamt 
25.000 Euro dotiert. Näheres un-
ter www.landtag-mv.de.

Engpässe an Grundschulen 
Nicht alle Erstwünsche für 
Schulanmeldungen konnten für 
das neue Schuljahr berücksich-
tigt werden. Konkret betrifft 
das die Grundschule Schwerin-
er Nordlichter und den Bereich 
Großer Dreesch / Neu Zippen-
dorf / Mueßer Holz. Auch Auf-
nahmekapazitäten für die Ori-
entierungsstufe der Grundschule 
Schweriner Nordlichter und am 
Weststadt-Campus wurden 
überschritten.

Vorschläge einreichen
Die Sparkassenstiftung und die 
Stadt Schwerin loben den Kunst- 
und Kulturpreis 2024 aus. Vor-
schläge dafür können bis zum 
31. Oktober 2024 eingereicht 
werden. Insgesamt ist der Preis 
mit 10.000 Euro dotiert, bis zu 
vier Künstler werden ausgezeich-
net. Die Arbeiten sollen einen 
deutlichen Bezug zu Schwerin 
aufweisen und innovative, krea-
tive Ansätze verfolgen. 

Applaus auf der Freilichtbühne: Mit den MeckProms ist eine erfolgreiche Kon-
zertsaison zu Ende gegangen.� Foto: Schwerin live
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„Eule findet den Beat“ – und das 
am 30. August um 17 Uhr im 
Schweriner Schlossinnenhof. Und 
wer jetzt unwissend „Eule – häää?“ 
fragt, hat vermutlich keine Kinder 
und Enkel im Vorschul- und 
Grundschulalter. Denn die kennen 
oft den kleinen blau-gelben Vogel 
mit der großen Neugier und seine 
Entdeckungsreisen durch die Welt 
der Musik. Erfunden wurde Eule 
von Nina Addin, Charlotte Simon 
und Christina Anders. Im Ge-
spräch mit Schwerin live sagt Chri-
stina Anders, was die Musik-Ge-
schichten so besonders macht und 
warum sie sich auf die Theater-
Konzert-Party in Schwerin freut.
 
Ihr habt gerade für eure 
Hörspiele einen Platin- und zwei 
Gold-Awards bekommen. Was 
bedeutet das für euch?
Christina Anders: 2014 ist unser 
erstes Hörspiel erschienen, für das 
wir jetzt Platin bekommen haben. 
Da denkt man schon: Wahnsinn, 
was aus diesem kleinen Projekt ge-
worden ist! Es war ein toller Mo-
ment. Dennoch waren wir auch 
demütig, denn zu so einem Erfolg 
tragen auch glückliche Zufälle bei 
– bis hin zu dem, dass Nina im 
Fahrstuhl bei Universal Rolf Zuck-
owski getroffen und ihm von dem 
Projekt erzählt hat. Er hat ihr seine 
Karte gegeben und gesagt, wir sol-
len uns melden. Das haben wir ge-
tan und er hat uns viele Türen ge-
öffnet und das Projekt auf seinem 
Label unter Vertrag genommen.
Zurück auf Anfang – warum 
brauchte die Welt Eule? Wie kam 
es zur Idee von „Eule findet  
den Beat“?
Die Idee war, Kindern einen Zu-
gang zur Musik zu zeigen: Was ist 
Jazz, was ist Punk? Warum fühlen 
die sich am Körper unterschiedlich 
an, warum möchte ich mich zu der 
einen Sache so und zu der anderen 
so bewegen? Es lässt sich übrigens 
auf Konzerten gut beobachten, dass 
Kinder das ganz intuitiv tun. 
Wichtig war uns immer die spaßige 
Art und Weise der Vermittlung – 
also ohne erhobenen Zeigefinger 
und ein unterschwelliges „Pass auf, 
Kind, ich erklär‘ dir was!“ Wir 
wollten mit Eule frischen Wind in 

die Kindermusik bringen und das 
schönste Kompliment, das uns El-
tern machen, ist, wenn sie sagen: 
Wir hören eure Musik auch, wenn 
die Kinder gar nicht im Auto sit-
zen. Da ist ein Familienalbum ent-
standen, so wie es auch einen Fami-
lienfilm gibt.
Wie entsteht ein Eule-
Hörspiel?
Wir arbeiten zu 
dritt eng zusam-
men: Nina ma-
nagt die Musik 
und hält Kon-
takt zu den 
Künstlern und 
Produzenten, 
Charlotte illus-
triert und ich 
schreibe die Ge-
schichten. Da geht 
es dann natürlich per 
Mail ganz oft zwischen Ber-
lin und Hamburg hin und her, aber 
diese Dreiteilung hat sich bewährt. 
Zu dritt führen wir auch die Regie 
im Studio.
Was ist das Wichtigste, wenn es 
darum geht, für Kinder zu 
schreiben?
Wichtig ist es, sich wieder kind-
liche Neugier zu eigen zu machen, 
offen zu sein für Fragen, auf die ein 
Kind die Antworten möglicherwei-

se noch nicht kennt. Eule ist neu-
gierig und um keine Frage verlegen. 
Manchmal ist sie ein bisschen naiv 
und daraus entstehen natürlich 
auch kleine Gags. Wie, Rock? Ich 
hab aber gar keinen! Oder sie stellt 
fest, dass sie auf der Tonleiter nicht 
klettern kann.

Ihr seid jetzt mit eurer 
Theater-Konzert-

Party in 
Schwerin. 

Worauf 
dürfen sich 
Kinder 
freuen?
Auf die 
Songs aus 
dem Hör-

spiel, lustige 
Szenen und 

jede Menge Mög-
lichkeiten, sich ein-

zubringen. Viele Kinder 
sind ja zum ersten Mal auf einem 
Konzert und da gibt es oft großes 
Staunen, dass die Musik live auf 
der Bühne gemacht wird.
Wie anspruchsvoll sind Kinder 
als Publikum und wie schafft 
man es, sie zu begeistern?
Kinder sind ein ultracooles Publi-
kum. Sie reagieren immer sehr di-
rekt, wenn man zu ihnen sagt: 
Mach mal eine Monsterfratze, 

dann finden sie das großartig. So 
entsteht eine tolle Dynamik. Na-
türlich müssen die Künstler mit 
Zwischenrufen leben. Und Kinder 
reagieren natürlich auch dann ganz 
direkt, wenn sie sich langweilen. 
Gut geeignet ist das Konzert für 
Kinder zwischen vier und zehn.
Ihr bietet von „Eule findet den 
Beat“ auch Schulmaterial an. 
Warum?
Es gab einfach Bedarf, auch für den 
klassischen Musikunterricht. Und 
weil zu dem Material auch eine 
Playback-CD und ein Librettoheft 
gehören, hat das schon zu unfassbar 
vielen Aufführungen geführt. Da 
ist oft die ganze Schule beteiligt, 
einschließlich der Eltern, die Ko-
stüme basteln. Wir haben so un-
glaublich süße Videos aus Schulau-
las bekommen, das ist Wahnsinn.
Und warum ausgerechnet  
eine Eule?
Eulen symbolisieren Weisheit. Un-
sere Eule sammelt diese Weisheit 
noch, aber auf jeden Fall ist sie le-
bensweise, weil sie neugierig ist. Es 
gibt noch so viele andere Tiere im 
Eule-Universum: den Rock-Maul-
wurf zum Beispiel, der auf dem Fe-
stivalgelände lebt, die Opernmotte 
oder die Elektrofledermaus.
�
� Katja Haescher 

EULE LANDET IM SCHLOSSINNENHOF
Regisseurin und Hörspiel-Autorin Christina Anders macht Lust auf Theater-Konzert-Party für Kinder

Nina Addin, Rolf Zuckowski, Charlotte Simon und Christina Anders (v.l.) freuen sich bei der Verleihung der Gold- und 
Platin-Awards über den Erfolg von Eule.� Foto: Universal Music

Foto: ©
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Mit dem 1. Juli wurde das Mammographie-Screening zur Früherkennung von Brustkrebs ausgeweitet. 
Der Beschluss des Gemeinsamen Bundesausschusses sieht vor, dass künftig auch Frauen zwischen 70 
und 75 Jahren alle zwei Jahre eine Krebsvorsorgeuntersuchung in Anspruch nehmen können. Brustkrebs 
ist die häufigste Krebstodesursache bei Frauen. Insbesondere in einem Bundesland mit hohen Alters-
durchschnitt wie Mecklenburg-Vorpommern sei die Anhebung ein echter Zugewinn für viele Frauen, 
betonte Gesundheitsministerin Stefanie Drese. Das Risiko für Brustkrebs steigt mit dem Alter. Deshalb 
können schon diese zwei bis drei zusätzlichen Screenings entscheidend sein, um mögliche Veränderungen 
frühzeitig zu erkennen und gegebenenfalls eine Behandlung einzuleiten, hob die Ministerin hervor. Neu 
anspruchsberechtigte Frauen zwischen 70 und 75 Jahren werden vorerst keine postalische Einladung zum 
Screening erhalten. Stattdessen können sie sich ab sofort bei den sogenannten Zentralen Stellen melden, 
um einen Termin zu vereinbaren, erklärte Drese. Für eine Terminanfrage müsse der letzte in Anspruch 
genommene Mammographie-Termin mindestens 22 Monate her sein.�  

Gesundheitsministerin Stefanie 
Drese hat für Blutspenden wäh-
rend der Sommerzeit geworben. 
Erfahrungsgemäß könnte es ge-
rade in dieser Zeit zu Engpässen 
kommen, sagte sie. Da Spenden 
vornehmlich durch Einheimische 
abgegeben würden, komme es 
während der Urlaubszeit immer 
wieder zu einem Mangel. „Dabei 
ist die Nachfrage nicht unbedingt 
niedriger. Es sind viele touristische 
Gäste im Land, die bei Unfällen 
auch hier versorgt werden und bei 
Bedarf eine Bluttransfusion erhal-
ten“, so Drese weiter.�

Frauen ab 70 profitieren von Neuregelung zur Brustkrebsfrüherkennung

BRUSTKREBSVORSORGE AUSGEWEITET
BLUTSPENDE

DER HITZE RICHTIG TROTZEN
Hohe Temperaturen können den Kreislauf stark belasten / Besonders Ältere und Kleinkinder gefährdet

Unbeschwerte Sommertage mit 
blauem Himmel, Eis und Badesee 
– das wünschen sich viele. Doch es 
gibt auch ein Zuviel des Guten: 
Wenn die Sonne erbarmungslos 
brennt, die Hitze in der Stadt steht 
und nicht einmal die Abendstun-
den etwas Kühle in die Wohnung 
bringen. Hitze ist in Deutschland 
zunehmend ein Problem – auch für 
die Gesundheit. 
Allein in Europa starben im Jahr 
2022 mehr als 60.000 Menschen an 
den Folgen extremer Hitze. Gerade 
Ältere sind gefährdet: Ihr Körper 
passt sich nicht mehr so leicht an 
hohe Temperaturen an. Auch das 
Durstgefühl lässt im Alter nach, es 
besteht die Gefahr der Austrock-
nung.
Schließlich bedeutet Hitze 
Schwerstarbeit für den Organis-
mus. Da der Körper bemüht ist, sei-
ne Temperatur konstant auf 37 
Grad zu halten, greifen jetzt eine 
Reihe von Kühlmaßnahmen. Es 

wird mehr Blut in die Extremitäten 
geführt, weil es dort aufgrund der 
größeren Körperoberfläche besser 
abkühlen kann. Der Schweiß fließt, 
um beim Verdunsten für weitere 
Kühlung zu sorgen, der Herzschlag 

beschleunigt sich. Deshalb ist bei 
Hitze Vorsicht geboten – und zwar, 
bevor es der Körper nicht mehr 
schafft, die Temperatur zu regulie-
ren. 
Einfache Verhaltensregeln im All-

tag helfen, gut durch den Sommer 
zu kommen. Viel zu trinken, ist nur 
eine davon, Leicht zu essen eine an-
dere. Anstelle von drei großen 
Mahlzeiten ist es besser, mehrere 
kleine einzuplanen und dabei auf 
Salate und Früchte zu setzen. Eis-
kalte Softdrinks locken, sind aber 
nicht die erste Wahl. Besser passen 
gekühlte Tees ohne Zucker, Wasser 
oder Schorle, da Zucker dem Kör-
per zusätzlich Flüssigkeit entzieht. 
Körperliche Aktivitäten sollten in 
den kühleren Morgen- und Abend-
stunden stattfinden. Körperloti-
onen oder Wassersprays können 
helfen, den Körper zu kühlen. Das 
Gleiche gilt für ein Fußbad. Luftige 
Kleidung trägt ebenfalls zum Wohl-
befinden bei. Wer sich im Freien 
aufhält, sollte unbedingt – auch im 
Schatten – an den Sonnenschutz 
denken. Und ein Hut ist an son-
nigen Tagen ein Muss.�
www.klima-mensch-
gesundheit.de

Besonders ältere Menschen sind bei Hitzewellen gefährdet.
� Foto: Robert Kneschke · Adobe Stock 
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KOMFORT UND FUNKTIONALITÄT
Multifunktionsrollstuhl lässt sich individuellen Bedürfnissen leicht anpassen
Rollstuhl ist nicht gleich Roll-
stuhl. Das weiß jeder, der auf 
dieses Hilfsmittel angewiesen ist – 
und auch, wie wichtig Funktiona-
lität und gute Bedienbarkeit sind.
Die bringt das Modell „Breezy 
Ibis“ des Herstellers Sunrise me-
dical mit, das aktuell im Sanitäts-
haus Kowsky vorgestellt wird. „Es 
ist ein multifunktioneller Roll-
stuhl, der auch für die Therapie 
Anwendung finden kann“, sagt 
Reha-Techniker Torsten Zelck. 
Die Zusatzbezeichnung „Kom-
fort“ trägt das Modell nicht ohne 
Grund. Ein preisgekröntes ergo-
nomisches Sitzsystem bietet ein 
Höchstmaß an Bequemlichkeit. 
In einen verstellbaren Rahmen 
lassen sich verschiedene anato-
misch angeformte Sitze einsetzen. 
Auch die Rückenlehne passt sich 
der Körperform an und kann wie 
die Sitzfläche individuellen Be-
dürfnissen entsprechend konfi-
guriert werden. Gleiches gilt für 
die Beinstützen, die wahlweise 
mit Wadenpolstern und Ampu-
tationsauflagen bequemes Sitzen 
möglich machen. Alle Bezüge sind 
atmungsaktiv und waschbar. 
„Der Rollstuhl ist für den Innen- 
und Außenbereich geeignet“, sagt 
Reha-Techniker Marco Grunen-
berg. Je nach beabsichtigter Nut-
zung lässt sich zwischen kleinen 
und großen Rädern wählen. Wer 
mit dem Rollstuhl viel draußen 
unterwegs ist: Neben der Stan-

dard-Variante ist auch eine mit 
integrierter elektrischer Schiebe-
hilfe im Angebot. Das erleichtert 
es Helfern, den „Breezy ibis“ zu 
handhaben. „Eine Schiebehilfe 
macht wirklich viel aus“, erklärt 
Torsten Zelck. „Gerade, wenn 
Ehepartner den Rollstuhl bewe-
gen, die vielleicht schon älter und 
nicht so kräftig sind, ist das eine 
gute Unterstützung.“ Rund 15 
bis 20 Kilometer Reichweite sind 
möglich. 
Was Torsten Zelck und Marco 
Grunenberg ebenfalls an dem 
Modell schätzen, ist seine Wen-
digkeit. „Normale Rollstühle sind 
oft sehr ausladend. Hier haben wir 
einen schmalen Unterbau, der es 
ermöglicht, überall hineinzukom-
men“, sagt Torsten Zelck.

EINFACH ZU BEDIENEN

Gern führen er und sein Kollege 
Marco Grunenberg Interessierten 
das Modell im Sanitätshaus Kow-
sky vor. Dann können Kunden 
auch die verschiedenen Position-
sierungsmöglichkeiten testen, die 
diesen Rollstuhl ausmachen. Der 
„Breezy Ibis“ hat eine 30-Grad-
Neigungseinstellung, die sich 
durch den Betreuer oder den Nut-
zer selbst einfach bedienen lässt. 
In der Regel kommt das Modell 
zum Einsatz, wenn Menschen sehr 
viel Unterstützung brauchen und 
zum Beispiel im Bereich des Ober-
körpers nicht mehr so beweglich 
sind. In diesen Fällen kann auch 
eine Plexiglasplatte als Therapie-
tisch auf den Rollstuhl geschoben 
werden. Diese ist dann von Vor-
teil, wenn jemand nicht am Tisch 
essen kann, weil sich der Rollstuhl 
nicht dicht genug heranschieben 
lässt. 
Auch die Fahreigenschaften des 
Modells lassen nichts zu wünschen 
übrig: Die einstellbare Radposi-
tion ermöglicht ein Höchstmaß 
an Wendigkeit. Eine niedrige Sitz-
höhe, verbunden mit viel Beinfrei-
heit, ermöglicht einfaches Trip-
peln. Und wenn es darum geht, in 
oder aus dem Rollstuhl zu kom-
men, machen schwenk- oder ab-
nehmbare Arm- und Beinstützen 
diesen Transfer problemlos mög-
lich. �

Marco Grunenberg und Torsten Zelck zeigen Interessierten im Sanitäts-
haus Kowsky gern das Rollstuhlmodell. � Foto: Schwerin live

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

Durch seine Verstellbarkeit ermöglicht das Modell „Breezy Ibis“ einen 
hohen Sitzkomfort. � Foto: Sunrise medical
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Mit guten Nachrichten im Gepäck 
stattete René Pfalzgraf, Pflegedirek-
tor bei den LUP-Kliniken, den 
Schüler:innen der Beruflichen 
Schule einen Besuch ab. Rückwir-
kend zum 1. März 2024 werden die 
Ausbildungsentgelte und der Ur-
laubsanspruch für alle zukünftigen 
Pflegefachkräfte, Operationstech-
nischen Assistenten (OTA) und 
Anästhesietechnischen Assistenten 
(ATA) erhöht. Die Anpassung er-
folgt in Anlehnung an den gel-
tenden Tarifvertrag des öffentli-
chen Dienstes Allgemeiner Teil und 
Besonderer Teil Pflege (TVAöD-
Pflege). 
Die LUP-Kliniken möchten damit 
nicht nur die Attraktivität der Pfle-
geberufe steigern, sondern auch die 
Wertschätzung und Anerkennung 
für die gute Arbeit der Azubis zum 
Ausdruck bringen. „Eine qualitativ 
hochwertige Pflege braucht ein 
starkes und motiviertes Team. In-

dem wir die Bedingungen für unse-
re Auszubildenden verbessern, in-
vestieren wir in die Zukunft der 
Pflege. Das wirkt sich nicht zuletzt 
auch auf das Patientenwohl aus“, 
sagt Pflegedirektor René Pfalzgraf. 
Bei der Tarifanpassung für Auszu-

bildende soll es aber nicht bleiben. 
Gemeinsam mit den Auszubilden-
den hat sich René Pfalzgraf darüber 
ausgetauscht, wie eine Pflegeausbil-
dung bei den LUP-Kliniken weiter-
hin attraktiv und zukunftsorien-
tiert gestaltet werden kann. „Es 

sind viele gute Ideen zusammenge-
kommen, die wir auf schnelle Um-
setzung prüfen werden“, so Pfalz-
graf weiter. 
In der Beruflichen Schule werden 
zukünftige Pflegefachkräfte sowie 
Kranken- und 
Altenpflegehelfer:innen ausgebil-
det. Zudem arbeitet die Schule eng 
mit den Gesellschaften der LUP-
Kliniken zusammen, sodass die 
Auszubildenden ein umfassendes 
Bild von den verschiedenen medizi-
nischen und pflegerischen Be-
reichen bekommen. 
Die Ausbildung zum OTA und 
ATA erfolgt im Verbund mit Koo-
perationskrankenhäusern und der 
Schule des Universitätsklinikums 
Rostock. 
Das nächste Ausbildungsjahr be-
ginnt am 1. September. Bewer-
bungen für eine Ausbildung als 
Pflegefachkraft sind weiterhin 
möglich.�

Gute Nachrichten für die medizi-
nische Versorgung im ländlichen 
Raum: Das Facharztzentrum der 
LUP-Kliniken hat am 1. Juli am 
Standort des LUP-Klinikums am 
Crivitzer See eine neue Hausarzt-
praxis unter der Leitung des Fach-
arztes Stefan Bleise eröffnet. 
Die Praxis bietet Patientinnen und 
Patienten jeder Altersgruppe aus 
Crivitz und Umgebung eine erste 
wichtige Anlaufstelle bei Erkran-
kungen und allgemeinen gesund-
heitlichen Fragen. „Dabei können 
wir auf eine Vielzahl an diagnos-
tischen und therapeutischen Be-
handlungsmöglichkeiten zurück-

greifen und sind bestrebt, unser 
Leistungsspektrum fortlaufend zu 
erweitern“, sagt Stefan Bleise. Als 
leitender Arzt kann er auf 15 Jahre 
ärztliche Tätigkeit, darunter neun 
Jahre auf dem Rettungshubschrau-
ber und als leitender Oberarzt einer 
Zentralen Notaufnahme eines Ma-
ximalversorgers, zurückblicken. 
Mit Zusatzbezeichnungen in ver-
schiedenen Bereichen und einer 
Leidenschaft für interdisziplinäres 
Arbeiten steht er seinen Patien-
tinnen und Patienten mit seiner Ex-
pertise fortan als Hausarzt zur Sei-
te. Die Eröffnung ist ein wichtiger 
Meilenstein für den Klinikverbund 
LUP-Kliniken gGmbH, zu dem 
auch ein Facharztzentrum mit nun 
14 Facharztpraxen an drei Klinik-
standorten gehört. �
Kontakt:
Facharztzentrum LUP-Klinken
Amtsstraße 1, 19089 Crivitz
Telefon: 03863 520-200
E-Mail: hausarztpraxis-crivitz@
facharztzentrum-westmecklenburg.
de
Web: faz.lup-kliniken.de

STARKES TEAM FÜR STARKE PFLEGE
LUP-Kliniken erhöhen Entgelte und Urlaubsanspruch für Azubis 

NEUE PRAXIS
Facharztzentrum weitet Angebot in Crivitz aus

Ein starkes Team: Pflegedirektor René Pfalzgraf und Auszubildende der 
Beruflichen Schule� Foto: René Pfalzgraf

Hausarzt Stefan Bleise und sein 
Team� Foto: Anna Schade ka
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Ausbildung mit Herz – Wir bilden Pflegefachkräfte aus.

KOMM IN UNSER STARKES TEAM.
Mehr zu unseren Ausbildungsmöglichkeiten auf karriere.lup-kliniken.de

Start 1. September 2024. 

GUT ZU WISSEN
Angebote für werdende Eltern und Geschwister

Bei Infoabenden für werdende El-
tern beantwortet ein erfahrenes Ge-
burtshilfe-Team des Krankenhauses 
Hagenow Fragen rund um die 
Geburt und das Wo-
chenbett. Mit dabei 
ist auch wieder die 
Familienlotsin des 
Landkreises Ludwigs-
lust-Parchim. Die Teil-
nahme ist kostenlos.
Die nächsten Termine: 
Dienstag, 6. August
Dienstag, 3. September 

Beginn ist jeweils um 18 Uhr im 
Krankenhaus Hagenow.
Außerdem bieten die Hebammen 
des Kreißsaals Hagenow eine Ge-
schwisterschule an. Auf spiele-
rische Art werden Kinder im Alter 
von vier bis acht Jahren auf ihre 
Rolle als große Schwester/großer 
Bruder vorbereitet. Anmeldungen: 
opkr@wmk-hvb.de.
Die nächsten Termine:
16. August, 15 bis 16 Uhr
18. Oktober, 15 bis 16 Uhr
13. Dezember, von 15 bis 16 Uhr.
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FITNESS

Der Sommer ist da! Es ist die Zeit 
für leichte Kleidung und in erster 
Linie für den schicken Bikini – doch 
wenn ein leichter „Überhang“ zu se-
hen ist, wünschen sich viele einiges 
„weg“ an Pfunden. 
Dabei ist es nur ein kurzer Weg zu der 
Freiheit, alles tragen zu können! Dazu 
solltest Du die „Wahrheit über das Ab-
nehmen“ kennen: Nach wie vor glau-
ben viele Menschen, das Prinzip „Iss 
die Hälfte“ sei der einzige Weg, um 
Gewicht zu reduzieren. Ein schneller 
Blick auf die „kalorische Gleichung“ 
(zugeführte Kalorien = verbrannte 
Kalorien) zeigt jedoch, dass in dieser 
Auffassung zwar ein kleines Körnchen 
Wahrheit steckt, nur steht jeder, der 
nach diesem Prinzip aufs Wunschge-
wicht hinarbeitet, schon bald vor 
einem Problem: Denn wer kann schon 
über längere Zeit oder gar dauerhaft 
eine Diät halten? Mit dieser Strategie 
kommt es im Körper unwillkürlich zu 
dem unerwünschten Jojo-Effekt.
Es ist sinnvoller, zu überlegen, wie der 
Körper langfristig mehr Energie ver-

braucht – idealerweise nicht nur in der 
kurzen Zeit des Trainings, sondern 
den ganzen Tag über und sogar im 
Schlaf. Seit vielen Jahren wissen Ex-
perten um die Tatsache, dass Muskeln 
unglaublich hungrige Fettverbrenner 
sind – und das 24 Stunden am Tag! 
Um so mehr Muskulatur ein Körper 
hat, desto mehr Energie verbrennt er 
permanent. Ein Mensch, der sein 
Körpergewicht um 3 Kilogramm 
Muskulatur erhöht, verbrennt ohne 
weiteres Dazutun in der Woche zu-
sätzlich volle 2.100 Kalorien! Folgen 
wir diesem einfachen Prinzip, haben 
wir zum Urlaub sowohl einen festeren 
und strafferen Körper, als auch kör-
perliche Wehwehchen besser im Griff. 
Mit unserer „Das Weg ist das Ziel“-
Karte kannst Du sofort loslegen und 
das ohne langfristige Verträge. Ent-
scheide selbst, wie lange Du trainieren 
möchtest, damit die Pfunde purzeln 
und vereinbare jetzt deinen Beratungs-
termin im NEW CIRCLES unter 
0385 77 88 46 96 oder über Whatsapp  
unter 0176-14269494.�  

WEG ZUR BIKINIFIGUR 
Bis zum Urlaub schlank und fit durch MuskelaufbauDAS WEG IST DAS ZIEL

... WEG mit einer langfristigen Mitgliedschaft

... WEG mit überflüssigen Pfunden

... WEG mit Rücken- und Nackenschmerzen

Entscheide, wie lange Du
bei uns trainieren möchtest
und spare 100€!

Telefon 0385-77884696
Whatsapp 0176-14269494
www.newcircles-schwerin.de

WEG mit PFUNDEN • SCHMERZEN • VERTRAGSLAUFZEIT
monatlich
kündbar!

100€
geschenkt!

ANGEBOT BIS 31.08.2024

www.ihk-lehrstellenboerse.de

Fahrer mit Herz (w/m/d)

Werde Teil unseres Teams!

Du passt zu uns, wenn Du

gerne mit 
Menschen 
arbeitest

eigenständig 
und organisiert

 bist

deine Arbeit 
mit Herz und 
Engagement 

erledigst

teamfähig, 
empathisch und 
kommunikativ 

bist

WAS ERWARTET DICH

• Auslieferung von Werbekatalogen, 
   Prospekten und Plakaten, Flyern, 
   Werbematerialien etc.
• Lieferbereich: Landkreis Nordwest-
   mecklenburg, Ludwigslust-Parchim und die
   Landeshauptstadt Schwerin
• Arbeitsort ist Schwerin

IDEALERWEISE BRINGST DU MIT

• PKW-Führerschein

• Zuverlässiges und sicheres Führen 
   eines Fahrzeugs

• Freude am Fahren

• Motivation und Einsatzbereitschaft runden   
   dein Profil ab 

WAS WIR DIR BIETEN

• ein Auslieferungsfahrzeug
• Modernes Arbeitsumfeld
• Ausstattung mit einem i-Pad
• Übernahme der Handykosten
• Bereitstellung von Getränken für die Fahrten

• geregelte Arbeitszeiten

Graf-Schack-Allee 8
19053 Schwerin
Tel.: 0385 - 63 83 270
gutentag@buero-vip.de

www.buero-vip.de
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BEWIRB DICH

FÜR UNSERE
STUDIENGÄNGE

JETZT
Agrarwirtschaft (auch dual) 
Lebensmitteltechnologie (auch dual) 
Geodäsie und Messtechnik 
Geoinformatik
Bauingenieurwesen (auch dual) 
Naturschutz und Landnutzungsplanung
Berufspädagogik - Lehramt an beruflichen Schulen (Pflege)
Gesundheitswissenschaften
Pflege - berufsanerkennendes Studium zur Pflegefachperson
Management und Versorgung in Gesundheit und Pflege
Berufspädagogik - Lehramt an beruflichen Schulen (Sozialpädagogik)
u.v.m. unter www.hs-nb.de

www.hs-nb.de
Hochschule Neubrandenburg
Brodaer Straße 2
Studienberatung

0395 - 5693 1014
studienberatung@hs-nb.de

Wir suchen ab sofort 
bzw. nach Vereinbarung 
eine/n:

Immobilienkauf-
frau/-mann (m/w/d) für
WEG- und Hausverwaltung

Wir freuen uns auf Ihre 
vollständigen Bewerbungs-
unterlagen per E-Mail an
→ info@hagenower-wobau.de
oder schriftlich an die 
→ Gartenstraße 54 
     19230 Hagenow

Weitere Informationen 
finden Sie unter: 
www.hagenower-wobau.de
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Das neue Ausbildungsjahr steht vor 
der Tür. Wer jetzt bei der Frage 
„Was soll ich werden?“ noch nicht 
weitergekommen ist: Die IHK-
Lehrstellenbörse ist ein guter Rat-
geber. Darauf gibt es nicht nur 270 
Ausbildungsberufe in der Kurzvor-
stellung, sondern auch freie Ausbil-
dungsplätze, Plätze fürs duale Stu-
dium und Schülerpraktika. Gute 
Information ist hier die halbe Mie-
te. Denn ob am Ende alles gut 
passt, entscheiden mehrere Fak-
toren – bis hin zu Fahrstrecke und 
Wohnungsmarkt.
Das sind natürlich auch für künf-
tige Studenten wichtige Themen. 
Aktuell laufen die Bewerbungs-
fristen an den Hochschulen und 
Studieninteressierte können hier 
aus einem großen Angebot wählen. 
Bei der Entscheidung helfen neben 
verschiedenen Ratgebern auch Ge-
spräche mit Freunden und Ver-
wandten. Wo liegen die eigenen 
Talente – eher im Umgang mit 

Menschen oder am Computer im 
stillen Kämmerlein? Stimmen die 
in der Schule gewählten Fächer mit 
dem Studienziel überein? Welche 
Hochschule hat das richtige Ange-

bot – und wie ist da überhaupt der 
Campus? Auch die Frage nach Be-
werbungs- und Einschreibefristen 
ist wichtig – letztere laufen aktuell 
an den meisten Hochschulen.�

FÜR DIE ZUKUNFT PLANEN
Bei der Suche nach dem richtigen Ausbildungs- oder Studienplatz gibt es Hilfe

Wenn das Studium beginnt, gibt es eine Menge zu beachten.
� Foto: NDABCREATIVITY · Adobe Stock 
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Die Ypsomed Produktion GmbH mit Sitz in Schwerin, ist die deutsche Produktions­
gesellschaft des Schweizer Medizintechnikkonzerns Ypsomed AG. Der Fokus des  
Produktionswerks liegt in der Fertigung und Montage von Injektions­Pens, Autoinjek­
toren und Infusionssets zur Verabreichung flüssiger Medikamente unter die Haut. 

Alle Informationen zu den offenen Stellen 
finden Sie auf www.ypsomed.de/schwerin

Ypsomed Produktion GmbH
Sandra Stiegler-Kachel // Head of Human Resources
Ludwig-Bölkow-Str. 15 // 19061 Schwerin 

 jobs-schwerin@ypsomed.com // www.ypsomed.de  

WWiirr  ssuucchheenn  VVeerrssttäärrkkuunngg!!
FFüürr  eennggaaggiieerrttee  uunndd  mmoottiivviieerrttee  PPeerrssöönnlliicchhkkeeiitteenn  bbiieetteenn  wwiirr  aamm  SSttaannddoorrtt  
SScchhwweerriinn  ssppaannnneennddee  SStteelllleenn  aallss::

IT-Supporter (m/w/d)
TGA-Ingenieur und Bauingenieur (m/w/d)
Qualitäts-Ingenieur und Quality System Manager (m/w/d)
Manager Industrialisation Optimisation (m/w/d) 
Produktionsingenieur (m/w/d)
Value-Stream Manager (m/w/d)
Manager einer Produktionslinie (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Sachbearbeiter Archivierung und Dokumentation (m/w/d)
Supply Chain Manager (m/w/d)
Auszubildende zum Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) 
Auszubildende zum Kunststoff- und Kautschuktechnologen (m/w/d)
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Mitten in Mecklenburg,
in der Sternberger
Seenlandschaft.

Hier beginnt Ihre Auszeit,
direkt vor Ihrer Tür.

An jedemFreitag BBQ amFeuerring 
M

ai - September

„Mein Stück Schwerin“ heißt eine 
Aktion, die im Vorfeld der Bun-
desgartenschau begann und in 
den zurückliegenden Jahren zu 
zahlreichen Bronzetäfelchen in 
der Promenade zwischen Stadt-
hafen und Bertha-Klingberg-Platz 
geführt hat. Die Plaketten werden 
genutzt, um zum Geburtstag, zur 

Hochzeit, zum Firmenjubiläum zu 
gratulieren, an Menschen zu erin-
nern oder einfach die Verbunden-
heit mit Schwerin auszudrücken. 
Gerade erst wurden wieder neue 
Tafeln verlegt. Wer ein eigenes 
Stück Schwerin haben möchte: 
Unter pro-schwerin.de gibt es alle 
weiteren Informationen.�  

SCHWERIN IM HERZEN
Kleine Bronzeplaketten säumen Promenade

Neue Plaketten wurden im Stadthafen verlegt.� Foto: Oliver Behn

In diesem Jahr ist Schwerin Ort 
der Feier zum Tag der deutschen 
Einheit. Das verspricht viel Ab-
wechslung mit spannenden Veran-
staltungen, aber auch eine Menge 
Einschränkungen. Darauf müssen 
sich gerade Anlieger der Festmeile 
einstellen. Am 10. September um 
17 Uhr findet im Demmlersaal des 
Rathauses eine Bürgerversamm-
lung statt, bei der es um solche or-
ganisatorischen Fragen geht.
Für die verschiedenen Veranstal-
tungen sind bereits jetzt etliche 
Sperrungen angekündigt. So wer-
den zum Beispiel die Graf-Schack-
Allee und die Werderstraße vom 
26. September bis 2. Oktober für 
den Durchgangsverkehr gesperrt, 
lediglich für Anlieger ist die 
Durchfahrt frei. Vom 2. bis 5. Ok-
tober gilt dann eine Vollsperrung.  
Betroffene Bereiche sind auch die 
Parkplätze Altstadt und Mecklen-
burgstraße.
Auch Anwohnerparkplätze kön-

nen von den Regelungen betrof-
fen sein, hier sollen Anliegern mit 
Parkausweisen in fußläufiger Ent-
fernung Ausweichparkflächen zur 
Verfügung gestellt werden. Auf 
der Internetseite des Landes zum 
Bürgerfest werden die Informatio-
nen bekannt gegeben.�  

ORGA RUND UMS FEST
Einheitsfeier geht auch mit Sperrungen einher

Auch in der Graf-Schack-Allee wird 
es während der Einheitsfeier zu 
Straßensperrungen kommen.
� Foto: Schwerin live
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Permanent Make-up, kurz PMU 
genannt, boomt: Immer mehr 
Menschen entscheiden sich für 
diese kosmetische Behandlung.
Kein Wunder: Permanent Ma-
ke-up ermöglicht immer ein 
strahlendes, perfektes Aussehen 
– nichts verschmiert, nichts ver-
blasst. Dazu kommt, dass PMU 
dank neuer Techniken und Pro-
dukte immer individueller wird 
und natürliche Schönheit perfekt 
unterstreicht. 
Im Beauty-Studio Céleste in 
Schwerin ist Angela Iovu Exper-
tin, wenn es um Permanent Make-
up geht. Als Profi-Linergistin ist 

sie dafür speziell ausgebildet und 
setzt bei der Mikropigmentierung 
auf Premium-Marken wie Long 
Time Liner, eines der führendsten 
Labels in diesem Bereich.
Das ist wichtig, denn Permanent 
Make-up ist Vertrauenssache. Es 
handelt sich dabei um eine kos-
metische Tätowierung, bei der 
Augenbrauen, Lippen und Wim-
pernkranz verschönert werden. 
PMU macht auch den Alltag 
einfacher: Nach dem Fitnessstu-
dio noch ins Kino? Kein Problem 
– das Make-up ist perfekt.  Ein 
anstrengender Arbeitstag und kei-
ne Zeit, Eyeliner, Lippenstift & 

Co zwischendurch aufzufrischen? 
Mit PMU ebenfalls kein Grund 
zur Sorge. Auch morgens im Bad 
geht es deutlich schneller, weil es 
eigentlich nur noch einer leichten 
Grundierung bedarf – und das 
Make-up für den Tag ist fertig. 
Wer sich für Permanent Make-
up interessiert: Noch bis zum 31. 
August gibt es bei Angela Iovu 
ein Sommerspecial – 380 Euro 
Nachlass beim PMU fürs ganze 
Gesicht. Dem voraus geht eine 
Beratung – schließlich ist jeder 
Mensch einzigartig und so soll 
es am Ende auch das Permanent 
Make-up sein. 

SCHÖNHEIT PERFEKT UNTERSTRICHEN
Neueste Techniken und beste Produkte fürs Permanent Make-up 

Permanent
Make up 

Augenbrauen
Lippen
Augen

TERMINE 
online buchen:

Willkommen bei Céleste: Das Beauty-Studio an der Ecke Friedensstraße/Mozartstraße empfängt Kundinnen mit  
Wohlfühl-Atmosphäre.� Foto: Céleste

Sommerangebot: 
380 Euro sparen bei Permanent 
Make-up fürs ganze Gesicht 
(Lippen, Augenbrauen, Wimpern-
kranzverdichtung)

  Gültig bis 31. August 2024.

Angela Iovu
Friedensstraße 22 
(Ecke Mozartstraße) 
19053 Schwerin 
Mobil: 0173 - 918 22 60

Angela Iovu

seit 2001
Permanent
Make up

Artist

angelaiovu_celesteschwerin

/celestebeautecontour 

celeste-beaute-contour-perma-
nent-make-up.schwerin
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PORTRÄT

„Sind Sie am Donnerstag da? Ich 
brauche einen Blumenstrauß.“ „Jo“, 
antwortet Peter Grabbert. Und ei-
gentlich ist es Formsache, denn am 
Dienstag und Donnerstag ist er im-
mer da. Da muss es schon stürmen 
oder aus Kannen gießen, damit der 
silberne Transporter nicht auf dem 
Wochenmarkt in der Weststadt 
hält.
Jetzt im Sommer sind es vorrangig 
Stauden, die er dann aus dem Auto 
räumt. Sonnenhut, Salbei, Som-
merflieder. „Als ich mit den Blu-
men anfing, bin ich bei einigen Na-
men noch ins Schwitzen geraten“, 
sagt der 60-Jährige. Heute bewegt 
er sich zielsicher zwischen Phlox 
und Akelei. „Ich hab‘s mir beige-
bracht, das ganze Leben ist schließ-
lich ein Lernprozess“, sagt er. 
Lernen musste der Mecklenburger 
in seinem Leben immer wieder neu. 
Der gelernte Maschinenschlosser 
arbeitete später in der Landwirt-
schaft und wagte nach der Wende 
als Händler den Sprung in die 
Selbstständigkeit. „Damals waren 
wir mit Waren des täglichen Be-
darfs auf den Wochenmärkten“, er-
innert er sich. „Es war ja auch eine 
verrückte Zeit, in der alles drunter 
und drüber ging.“ Nach Hamburg, 
wohin so viele pendelten, wollte Pe-
ter Grabbert nicht täglich fahren. 
Die Tochter war noch klein, er hat-
te gerade erst geheiratet, dazu ka-
men Haus und Hof. Als Markt-
händler war er ein Nischenplayer, 
einer, der sich auf wechselnde Be-
dürfnisse einstellen konnte. Mit der 
Zeit entwickelte er ein Gespür da-
für, was die Menschen suchten. So 
wurden die Blumen – anfangs 
zweites Standbein – zum Hauptge-
schäft. 
Selbstständig zu sein heißt aber 
auch: selbst und ständig. Peter 
Grabbert kann sich kaum daran er-
innern, seit der Wende krank gewe-
sen zu sein. Montags holt er aus 
Hamburg die Ware, dann geht es 
an vier folgenden Tagen auf den 
Wochenmarkt. „Die Abwechslung 
ist schön“, sagt der Blumenhändler 
– wenngleich das Open-Air-Ge-
schäft natürlich übers Jahr kein 
kontinuierliches ist.
Manchmal gibt es Stoßzeiten – 
zum Beispiel im Frühling, wenn 

alle die Gartenbeete und Balkone 
bepflanzen wollen: „Zehn Kohlra-
bi, zwei Kürbisse und eine Petunie. 
Ach ja, und dann noch zwei Gera-
nien und eine Gurke ...“ - da muss 
der Mann am Blumenwagen schon 
aufpassen, dass er nicht durchein-
anderkommt. Vor allem deshalb, 
weil er alle Preise im Kopf addiert.
Herausfordernd sind die Tage, an 
denen es regnet und stürmt oder 
die Temperaturen nach unten sa-

cken. „Kälte ist auf dem Wochen-
markt am schlimmsten“, sagt Peter 
Grabbert. An solchen Tagen trägt 
er mehrere Kleider übereinander 
und stellt die Füße notfalls auf ein 
Stück Styropor. 
Zahlreiche Stammkunden kennt er 
mit Namen, gerade in der West-
stadt wohnen viele Alteingesessene. 
Aber auch dieser Markt hat sich 
verändert. Den Markthändler stört 
es zum Beispiel, wenn an der Bus–

haltestelle der Müll herumliegt. 
Und auch, dass er seinen Stand mit 
Flatterband absperren muss, ist 
ihm nicht unbedingt recht. „Ich 
kann aber keine Selbstbedienung 
ermöglichen, dann nehme ich zu 
viele kaputte Pflanzen mit zurück“, 
sagt er und viele, wenn auch nicht 
alle Kunden haben dafür Verständ-
nis. 
Ist der Markttag vorbei, die nicht 
verkaufte Ware im Auto und der 
Platz gefegt, geht es zur zweiten 
Schicht: zur Nachbehandlung. Zu 
Hause werden die Pflanzen jetzt ge-
taucht und gegossen, das dauert 
manchmal bis in den Abend. Aber 
Peter Grabbert hat den Ehrgeiz, 
dass es am nächsten Tag wieder 
perfekt aussieht. „Vielleicht habe 
ich das von meinem Opa Paul, der 
war gelernter Gärtner“, mutmaßt 
der gelernte Schlosser. 
Apropos Schlosser: Sind die emp-
findlichen Blumen versorgt, wendet 
sich der Mecklenburger handfeste-
ren Dingen zu. Peter Grabbert ist 
Schrauber mit Leib und Seele. Er 
liebt alte Landmaschinen wie den 
Lanz Bulldog und weiß, wie er sie 
wieder flott bekommt. Ganze Old-
timertreffen hat er bereits organi-
siert – und er freut sich darüber, 
dass sein Sohn in seine Fußstapfen 
tritt. Gern ist er in der Freizeit auch 
mit dem Motorrad unterwegs, 
wenngleich: Viel Freizeit ist es 
nicht. Da ist der Mann mit dem 
Hang zum Praktischen froh, dass 
seine Frau im gemeinsamen Unter-
nehmen zum Beispiel den Papier-
kram übernimmt. 
Auf die Rente angesprochen, sagt 
der 60-Jährige: „Was soll ich da? Ich 
arbeite gern.“ Schließlich genießt er 
es, unter Leuten zu sein und wenn 
nicht gerade Pflanzzeit ist, bleibt ja 
auch Zeit für den einen oder ande-
ren Schnack. 
Nur manchmal ist es schwer. Wenn 
es schon morgens dauerregnet und 
der Markt-Profi weiß, dass sich 
nicht viele Menschen aus dem Haus 
wagen werden. Er fährt dann trotz-
dem los, weil er keinen Kunden 
verprellen möchte. „Denn viel-
leicht“, sagt Peter Grabbert, 
„braucht ja jemand ausgerechnet an 
diesem Tag einen Blumenstrauß.“
� Katja Haescher 

HÄNDLER MIT LEIB UND SEELE
Peter Grabbert steht seit der Wende auf  Wochenmärkten – man kennt ihn als den Mann mit den Blumen

Peter Grabbert ist seit der Wende als Markthändler unterwegs. Seit 2006 ist 
er mit seinen Blumen auch auf dem Wochenmarkt in der Weststadt zu finden.
� Foto: Katja Haescher
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FISCHERS‘ LAGERHAUS

NATUR UND SPIRITUALITÄT
fischer‘s LAGERHAUS erwartet Neues aus Thailand und Indonesien 

Asien: Für viele ist es ein Sehn-
suchtsort. Fremd und doch zu-
gleich vertraut durch Bilder und ei-
gene Reisen. Asien ist Farbe, Natur, 
Spiritualität – und all das zusam-
men gibt es in fischer‘s LAGER-
HAUS auch für die eigenen vier 
Wände. Am 20. Juli und 3. August 
werden jeweils neue Lieferungen 
aus Thailand und Indonesien er-
wartet. Dann können Kunden in 
einer neuen Auswahl exotischer 
Möbel und Accessoires schwelgen.
Und was ist da nicht alles dabei: 
Hölzerne Schatullen und Wind-

spiele aus Kokosschale und Fe-
dern, Teelichter im Blütendesign 
und Übertöpfe aus Terrakotta 
gehören zu den schönen Kleinig-
keiten, die jedem Zuhause das ge-
wisse Etwas geben. Wer größer 
denkt, wird auch bei Möbeln fün-
dig: Aus Thailand kommt zum Bei-
spiel die Schrankreihe „Sukom-
vit“ aus einer Werkstatt in Chiang 
Mai. Und wenn etwas Schönes zum 
Verpacken und Verschenken ge-
braucht wird: Die Taschen aus 
handgeschöpftem Papier sind im-
mer eine gute Wahl.

Mit der Lieferung aus Bali und Java 
erwartet fischer‘s LAGERHAUS 
im August ausgefallene Rattan-
Arbeiten. Ob Hängeschaukel, 
Couchtisch oder Peacock-Sessel: 
Mit diesen Stücken ist asiatisches 
Flair in Haus und Garten garan-
tiert. Ganz edles Rattan wie für ei-
nen Salon erwartet Kunden mit 
den Flechtsesseln in fünf verschie-
denen Designs. Und apropos De-
sign: Die balinesischen Mosaik
teller scheinen von allen Farben des 
Regenbogens inspiriert und gefal-
len in unterschiedlichen Formen. 

Farben spielen auch bei den  
Sarongs aus Java eine große Rolle. 
Zu den traditionellen Kleidungs-
stücken im Batikdruck passt der 
balinesische Schmuck, der aus 
Harthölzern handgefertigt wird.
Einen Ruhepol bilden ganz gewiss 
die Buddha-Statuen und andere 
Betonfiguren, die auf Bali gefer-
tigt wurden und jeden Garten in 
eine meditative Ruhezone verwan-
deln. Es wird also wieder Zeit für 
einen Besuch in fischer‘s LAGER-
HAUS. Die Reise nach Asien, hier 
kann sie beginnen.�

FISCHERS‘ LAGERHAUS

GUTSCHEIN
Über 10-,€ ab einem Einkauf von 40-,€
Gültigkeit Gutschein bis einschl. 17.08.2024. Im Ge-
schäft abgeben. Pro Person nur ein Gutschein einlös-
bar. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen. 
Auch ausgeschlossen sind Einkäufe im Onlineshop, 
von Büchern oder Geschenkgutscheinen.

✁

Schnitterwiese 3
19055 Schwerin

Mo – Fr:	 10.00 – 19.00 Uhr
Sa: 	 10.00 – 18.00 Uhr

KOMMEN SIE 
ZUM STÖBERN!

Neue Seecontainer:

ab 20. Juli 2024
Thailand

ab 03. August 2024
Indonesien
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MARIENPLATZ-GALERIEPR-ANZEIGE

MARIENPLATZ-GALERIE

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 10. August Ausstellung zum Afrikatag in Schwerin

Friedensreich Hundertwasser, Frida 
Kahlo, Pablo Picasso: Inspiriert von 
diesen großen Künstlern zeigten 
kleine, was sie können. Mädchen 
und Jungen der Schweriner Kita 

„Schlossgeister“ stellten in den zu-
rückliegenden Wochen in der Mari-
enplatz-Galerie die Ergebnisse eines 
Kunstprojekts aus. Entstanden wa-
ren Bilder, Collagen und Objekte 

voller Phantasie, keine Kopien von 
Vorlagen, sondern eigenständige 
Schöpfungen im Geiste der großen 
Vorbilder. 
Klar, dass die jungen Künstler auch 

zur Vernissage ins Einkaufszentrum 
kamen. An dem Projekt beteiligten 
sich Kinder aller Altersgruppen – 
von den Vorschulkindern bis zum 
zwei Jahre alten Oskar. �

Der zweieinhalb Jahre alte Oskar war der jüngste der beteiligten Künstler. 
Mit einer großen Schere durfte er den Weg zu den Vitrinen freigeben.�

Ein Haus, inspiriert von Hundertwasser, und ein künstlerischer Gruß an Fri-
da Kahlo: In der Ausstellung gab es viel zu sehen.� Foto: Schwerin live

KLEINE GEISTER, GROSSE MEISTER
Kinder aus der Kita im Schlossgarten machten mit ihren Kunstwerken Marienplatz-Galerie bunt

Erneut war die Marienplatz-Galerie 
Station während des Wettbewerbs 
der Schulsanitäter – und was für 
eine. Mit einem simulierten Unfall 
an der Rampe wartete hier auf die 
rund 70 Mädchen und Jungen aus 
neun Schweriner Schulen gleich 
eine echte Herausforderung. Die 
Gruppen mussten mit einer Pfäh-
lungsverletzung klarkommen. Si-
muliert wurde ein im Bein ste-
ckender Besenstiel, um den herum 
jede Menge Blut geschminkt war.
Auch die Schulsanitäter der Astrid-
Lindgren-Schule taten in diesem 
Fall das Wichtigste: den Holzstiel 
bei der Erstversorgung nicht he-
rauszuziehen. „Anderenfalls kann 
es zu einer starken Blutung kom-
men, die sich dann nicht stillen 
lässt“, erklärte Rettungssanitäter 

Andy von der Brelie. Er gab den Ju-
gendlichen neben viel Lob noch ei-
nige Tipps auf den Weg: „Zieht 
nächstes Mal Handschuhe an und 

redet mit dem Verletzten“. Den 
Schulsanitätsdienst hält er für sehr 
wichtig: „Die Rettungssanitäter in 
Schwerin wissen, dass im Notfall 

jemand die Erstversorgung über-
nehmen kann oder den Rettungs-
dienst einweist.“ 
Erstversorgung war auch bei Kirs
ten Hermes und Malte Röncken-
dorf ein großes Thema. Sie be-
treuten in der Marienplatz-Galerie 
die Station, an der die Schulsanitä-
ter ihr Können bei der Herzdruck-
massage unter Beweis stellten. 
„Bleibt das Herz stehen, kommt es 
auf jede Minute an“, sagte Kirsten 
Hermes. Selbst wenn der Rettungs-
dienst nur zehn Minuten zum Un-
glücksort braucht, kann es schon zu 
spät sein. Hier können Ersthelfer zu 
Lebensrettern werden – indem sie 
mit Herzdruckmassage und 
Atemspende die Zeit bis zum Ein-
treffen der professionellen Helfer 
überbrücken. �

SCHULSANITÄTER IM WETTBEWERB
Marienplatz-Galerie war erneut Station mit verschiedenen Aufgaben / Rund 70 Schüler am Start

Schulsanitäter aus dem Goethegymnasium zeigen ihr Können bei der Herz-
druckmassage.� Foto: Schwerin live
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/marienplatzgalerie · über 140 Parkplätze im Haus · www.marienplatz-galerie.de

PR-ANZEIGE

MARIENPLATZ-GALERIESchwerinSchwerin

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ 10. August Ausstellung zum Afrikatag in Schwerin

Pferdefans dürfen sich freuen: Bis 
zum 5. August ist die Marienplatz-
Galerie fest in der Hand der Play-
mobil-Figuren aus der Spielwelt 
„Horses of Waterfall“. Und es gibt 
viel zu sehen: Die Schaulandschaft 
erzählt wie ein großes Wimmelbild 
Geschichten aus dem Alltag der 
Waterfall-Ranch. Vom Unterricht 
in der mobilen Reitschule über das 
Pferde-Styling am Waschplatz bis 
zum abenteuerlichen Ritt über den 
Turnierparcours gibt es viel zu ent-
decken. Und natürlich fehlt auch 
dieses Mal der Spieltisch nicht, an 
dem Kleine und Große mit Playmo-
bil spielen können. �

Zum 11. Mal lockt am 7. September 
in Schwerin der Afrikatag. Dann 
werden sich im Garten des Schles-
wig-Holstein-Hauses 14 Initiativen 
vorstellen, die sich in Afrika enga-
gieren – ob im Schulwesen, bei der 
Unterstützung befreundeter Kirch-
gemeinden oder der Vergabe von 
Mikrokrediten. 
Zur Einstimmung auf den Afrika-
tag öffnet am 10. August eine Aus-
stellung in der Marienplatz-Galerie. 
Sie zeigt Frauen und Männer aus 
verschiedenen afrikanischen Staa-
ten, die in Mecklenburg-Vorpom-
mern leben und arbeiten. „Wie sind 
die Menschen hierhergekommen? 
Wie fühlen sie sich in Mecklenburg 
und was bedeuten ihnen ihre afri-
kanischen Wurzeln? Diese Fragen 
werden in mehreren Porträts beant-
wortet“, sagt Holger Hanowell. Der 
Schweriner engagiert sich für den 
Verein „Togo jetzt!“, der junge 
Frauen aus dem westafrikanischen 
Land dabei unterstützt, eine Berufs-
ausbildung zu erlangen und ihnen 

auf dem Weg in die Selbstständig-
keit hilft.
Die Bilder für die Ausstellung kom-
men von dem Fotografen Björn 
Pommerehncke. Er nimmt von je-
dem der Protagonisten zwei Fotos 
auf: ein Porträt und eines, das den- 
oder diejenige am Arbeitsplatz 
zeigt. Kerry zum Beispiel arbeitet 
als Lehrerin an einer Schule in Wis-
mar. Sie erzählt für die Ausstellung 
ihre Geschichte – genauso wie Bri-
gitte, die in Rostock eine Ausbil-
dung zur Erzieherin absolviert oder 
Gifty, die in der Altenpflege tätig 
ist. Die Frauen und Männer kom-
men aus verschiedenen Ländern 
Afrikas, darunter Kenia, Ghana, 
Togo und Mosambique.
Nach der Präsentation in der Mari-
enplatz-Galerie wird die Ausstel-
lung zum Afrikatag ins Schweriner 
Schleswig-Holstein-Haus umzie-
hen. Wer sich den Termin schon 
mal vormerken möchte: am 7. Sep-
tember von 10 bis 16 Uhr.
�

IM LAND DER PFERDE

MIT AFRIKANISCHEN WURZELN IN MV

Mit der Playmobil-Spielwelt geht es diesmal auf die Waterfall-Ranch

Neue Ausstellung zeigt Lebenswege und das Engagement vieler Vereine / Eröffnung am 10. August

Wie läuft der Tag der Deutschen 
Einheit für Anlieger ab? Wer darf 
wo parken, welche Einschränkun-
gen wird es durch das Bürgerfest 
geben? Eine zweite Informations-
runde dazu findet am 10. Septem-
ber um 17 Uhr im Demmlersaal 
des Rathauses statt, weitere Infor-
mationen gibt es unter  
www.tag-der-deutschen-einheit.de.

LOGISTIK 
FÜRS EINHEITSFEST

Kerry Türk ist eine der Protagonistinnen der Ausstellung. Sie arbeitet in 
Wismar als Lehrerin.� Foto: Björn Pommerehncke

Auf die Plätze, fertig, spielt! Playmobil ist wieder in der Marienplatz-Gale-
rie zu Gast – diesmal mit der Welt der Pferde.� Foto: Playmobil
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Erdinger Dämmertörn
Abendtour durch den Ziegelaußen- und innensee
19 Uhr, Anleger Weisse Flotte, auch am 27.7. und 1.8. um 19 Uhr

SA
20.07.

Orgel-Andacht
Orgelmusik an der historischen Ladegast-Orgel
14.30 – 15 Uhr, Dom Schwerin 

MO
22.07.

Von oben auf die Welt zu gucken, 
öffnet ganz neue Perspektiven. Sie 
stehen im Mittelpunkt der neuen 
Ausstellung des Vereins MV-Fo-
to, die bis zum 18. August in der 
MV-Fotogalerie in der Schweriner 
Schelfschule zu sehen ist – jeweils 
Donnerstag bis Sonntag von 15 bis 
18 Uhr. Unter dem Titel „Faszina-
tion Luftbild“ lädt die Fotoschau 
dazu ein, mit Jürgen Brandt über 
Mecklenburg-Vorpommern zu 
fliegen. 
Der Fotograf und Archäologe hat 
auf seinen zahlreichen Rundflügen 
die Schönheiten und das Beson-
dere der Landschaften Mecklen-
burg-Vorpommerns in Fotografien 
festgehalten. Dabei hat er immer 
wieder die Faszination der Höhe 
erlebt. Der unten begrenzte Blick 
fügt sich dabei zum Panorama. Aus 
dem kleinen Ausschnitt eines See
ufers wird ein ganzes Gewässer, die 

Strukturen des Bodens wan-
deln sich zu Grafiken. Entstanden 
sind wunderschöne Ansichten von 
Seen, Flüssen, Dörfern, Städten, 
der Ostsee mit ihren Inseln, den 
Wäldern und Wiesen – in voller 
Farbenpracht, im Gegenlicht oder 
in Schwarzweiß. Der Eintritt ist 
frei.�
www.mv-foto-ev.de

Blick von oben auf den Müritz-
Nationalpark� Foto: Jürgen Brandt

VON OBEN AUF 
DIE WELT GESCHAUT
Neue Ausstellung mit Luftbildern bei MV-Foto

„Erinnern an Reuter“
Fritz Reuter zum 150. Todesjahr 2024

STIFTUNG MECKLENBURG

Eine Sonderausstellung der Stiftung Mecklenburg

im Schleswig-Holstein-Haus
Puschkinstraße 12
19055 Schwerin
stiftung-mecklenburg.de

Öffnungszeiten:
Di - So 11 - 18 Uhr

Tel.: 0385. 77883820
/stiftung-mecklenburg

A U S S T E L L U N G
10.07.2024 – 10.11.2024

„We Two“ Gartenkonzert
Konzert mit dem Akustik-Duo Andreas und Astrid Jentz
16 Uhr, Museum Schleifmühle Schwerin

SO
21.07.

Puppenspielspaß zum Ferienbeginn
Theaterprinzessin führt in die Schlossgeschichte ein
14.30 Uhr, Schloss Schwerin Thronsaal, für Kinder ab 6 Jahren

SO
21.07.

„Jazztime trifft Kunst“ – Andreas Pasternack Quintett
Jazzkonzert
11 – 12.30 Uhr, Schloss Wiligrad, Schlossterrasse

SO
21.07.

Tatort Schwerin
Reise durch Schwerins dunkle Vergangenheit 
15 Uhr, Touristinformation am Markt, auch am 3. und 17.8.

SA
20.07.

Historische Stadtführung
Bauten, Parks und Geschichten hinter dem Welterbeantrag
17 Uhr, Touristinformation am Markt, auch am 3. und 17.8.

SA
20.07.

Fernsehturm-Open-Air 
buntes Treiben, Flohmarkt
16 – 22 Uhr, am Schweriner Fernsehturm

SA
20.07.

Landespolizeiorchester Mecklenburg-Vorpommern
Open-Air-Konzert
12 Uhr, Marktplatz

FR
19.07.

Museumsfest 2024 im Phantechnikum
große Sommerparty mit vielseitigem Programm
10 – 17 Uhr, Wismar, Phantechnikum, Museum und Außengelände

SO
21.07.

Piraten Open Air 2024 – Mit Feuer, Schwert und Kruzifix
Action-Open-Air Theater
19.30 Uhr, Grevesmühlen, tägl. außer montags bis zum 31.08.

FR
19.07.

„Erinnern an Reuter“ 
Sonderausstellung der Stiftung Mecklenburg
11 – 18 Uhr, Schleswig-Holstein-Haus

DI
23.07.

Altstadtrundgang mit Burggartenführung
Sehenswürdigkeiten der Altstadt, Schloss und Burggarten
14 Uhr, Touristinformation am Markt, auch am 24.,29. und 31.7.

MO
22.07.

Feierabendtour mit unbekanntem Ziel
40 km lange Radtour, Ziel ist Überraschung
17 Uhr, Am Markt 14, vor der Tourist-Information

DI
23.07.

Stutenparade Ganschow
Attraktion in Show, Sport und Zucht
Ab 13 Uhr, Gestüt Ganschow

SA
20.07.

Eine halbe Ewigkeit – Ein Wiedersehen mit Cora Hübsch
Junges Staatstheater Parchim
19.30 Uhr, PCH Probebühne 1, auch am 24.7., 1.8., 2.8. und 3.8.

SA
20.07.

musiKKlub
Straßenmusikkonzert mit Bands aus der Region
19 Uhr, Schweriner Marktplatz, auch am 6.8. und 13.8. um 19 Uhr

DI
23.07.
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Festspiele MV: Bothmer-Musik – Jonathan Leibovitz
Klassikkonzert – Schumann, Weinberg, Poulenc

15 Uhr, Klütz, Schloss Bothmer, westl. Pferdestall

DO
01.08.

Am 3. August jährt sich der Ge-
burtstag von Ida Masius zum 200. 
Mal. Die Schwerinerin gründete 
in der Stadt verschiedene soziale 
Einrichtungen, darunter das erste 
Schweriner Kinderkrankenhaus 
in der Bornhövedstraße – das spä-
tere Anna-Hospital. 
Mit einem Konzert an ihrem Ge-
burtstag soll die engagierte Frau 
in diesem Jahr geehrt werden. Am 
3. August erklingen im Gartensaal 
des Schleswig-Holstein-Hauses 
Werke von Wieniawski und Beriot 
aus der Zeit Ida Masius‘ sowie Mu-
sik der zeitgenössischen polnischen 
Komponistin Grazyna Bacewicz. 
Es musizieren die Violinisten Ju-
styna Golus und Jonas Reinhold. 
Los geht es um 18 Uhr, der Eintritt 
ist frei. Kartenvorbestellungen sind 
nicht möglich.
Umrahmt wird das Konzert von 
kurzen Passagen aus Ida Masius‘ 

e i g e n e n , 
sehr persönlichen biografischen 
Skizzen. Ida Masius leitete bis an 
ihr Lebensende das Kinderkran-
kenhaus und das Augustenstift. Sie 
1897 in Schwerin, ihre Grabstätte 
befindet sich auf dem Alten Fried-
hof.�

Ida Masius engagierte sich für 

Bedürftige in Schwerin. 

� Foto: Landeskirchenamt

ERINNERUNG AN 
EINE ENGAGIERTE FRAU
Gedenkkonzert für Ida Masius am 3. August

TREFFPUNKT THALIA
Marienplatz 5-6, 19053 Schwerin 
Kartenres.: thalia.schwerin@thalia.de
 

Sie trafen sich immer mitt-
wochs an einem Platz, an 
dem es strenge Regeln gab. 
Mittwoch, das ist der Tag, 
an dem sie ihre Wünsche 
auslebten, die Tage davor 
und danach trist. Eins hat-
ten sie jedoch gemeinsam. 
Sie hatten ihr langweiliges 
Leben satt ...
„Theater des Todes“ heißt 
eine Lesung mit Musik, zu 
der Diana Salow und „Sweet 
Vanilla“ einladen.  

»Theater des Todes«
Diana Salow mit der 
Band „Sweet Vanilla“

Fo
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Kartenverkauf auch bei Reservix

Wäre die Welt nicht viel 
schöner, wenn wir alle 
immer ganz ehrlich wären? 
Um Gottes Willen – NEIN! 
Ein gewisses Maß an Un-
wahrheit sichert unser so-
ziales Überleben. Das neue 
Programm des wortgewalt-
tätigen Komikers Michael 
Eller gibt bizarre Tipps, wie 
man sich durch schwierige 
Situationen flunkert und 
zeigt, wohin uns absolute 
Ehrlichkeit führen würde. 

12.10.2024 | 20.30 UHR |

»Gefährlich ehrlich«
Michael Eller 
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21.09.2024 | 20.30 UHR |

Soiree – Duo ZAZA
Konzert mit Philipp Standera (Orgel) & Florian Palowski (Saxofon)

17 Uhr, Schlosskirche Schwerin 

SO
28.07.

Orgelsommer St. Paulskirche Schwerin
Konzert mit Ulrich Maiß (Violoncello) u. Christian Domke (Orgel)

17 Uhr, St. Paulskirche

SO
28.07.

 „Danzas de Pesadilla“ – Pierre Bosolum
Jazzkonzert im Rahmen des Ferienworkshops am 28. und 29. 7.

17 Uhr, Kulturforum Schleswig-Holstein-Haus, Garten, freier Eintritt

SO
28.07.

M8 Clubnight
House, Charts, 80er und 90er

22 Uhr, M8

SA
27.07.

Neptunfest Zachun
Programm mit Neptuntaufe, Kinderschminken, Hüpfburg uvm.

10 – 18 Uhr, 15 Uhr Neptuntaufe, Neu Zachun, Am Badesee 1

SA
27.07.

Der weite Weg – 60 Jahre Stern-Combo Meissen
Jubiläumskonzert 

17 Uhr, Schelfkirche Schwerin

SO
28.07.

Festspiele MV: Landesjugendorchester MV – La Strada
Orchester trifft Tuba und Filmmusik 

19 Uhr, Insel Poel, Gutsscheune Niendorf

MI
31.07.

Festspiele MV: Bothmer-Musik – NOVO Quartet 
Klassikkonzert – Haydn, Schumann
18 Uhr, Klütz, Schloss Bothmer, Festsaal

DO
01.08.

12. Schweriner Oldtimertreffen
Oldtimertreffen für Kraftfahrzeuge

8 – 16 Uhr, Bertha-Klingberg Platz

SA
27.07.

Mittagsmusik in der Schlosskirche
Klassisches Konzert

14 – 14.30 Uhr, Schlosskirche Schwerin, auch am 2.8. um 14 Uhr

FR
26.07.

Lena Kaapke – Gradienten
Installative Keramik, Führung mit Kuratorin Dörte Ahrens

18 – 19 Uhr, Schleswig-Holstein-Haus

MI
24.07.

Max Mutzke & Marialy Pacheco – Unsere Nacht
Konzert

20 Uhr, Wismar, Alter Hafen

SA
27.07.

Auf ein zweites Bier am Klavier
Schauspieler singen ihre Lieblingslieder 

19.30 Uhr, Kulturmühle Parchim, auch am. Sa. 27.07. & So. 28.07.

FR
26.07.

Festspiele MV: Bothmer-Musik – Sarah Jégou-Sageman
Klassikkonzert – Beethoven, Ravel, Prokofjew, Korngold

20 Uhr, Klütz, Schloss Bothmer, westl. Pferdestall

DO
01.08.

Nosferatour – Spektakuläres Großfigurentheater
Freilichttheater, Tickets unter www.eventim.de

20.15 Uhr, Wismar, Ziegenmarkt, auch am 9.8. und 10.8. um 20 Uhr

DO
01.08.

Musikklub trifft Welterbe
Konzert 

 19 Uhr, Markt

DI
30.07.
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„Loitz“ heißt eine Ausstellung 
von Barbara Camilla Tucholski, 
die noch bis zum 18. August in 
den Räumen des Kunstvereins für 
Mecklenburg und Vorpommern 
im Schweriner E-Werk zu sehen 
ist. Die Künstlerin wurde 1947 in 
Loitz an der Peene geboren und 
kehrt seit der Wende immer wieder 
für längere Arbeitsaufenthalte an 
den Ort ihrer Kindheit zurück. 
Die hier entstandenen Werkgrup-
pen „Im Schloss meiner Erinne-
rung“ (2007), „Window Shopping“ 
(2008) und „Das Glück der Erde“ 
(2008/2009) werden nun in der 
Einzelausstellung im Kunstverein 
zusammengeführt.
Als Zeichnung, Malerei, Skulptur, 
Installation und Künstlerbuch set-
zen sich Tucholskis Arbeiten aller 
drei Zyklen mit der individuellen 
und kollektiven Vergangenheit und 
Gegenwart verschiedener Orte und 

Kontexte ihrer Heimatstadt aus-
einander: dem Elternhaus, dem 
Stadtraum und der Baracke eines 
ehemaligen „Reittouristenheims“ 
der DDR. Zu sehen ist die Ausstel-
lung mittwochs und donnerstags 
von 15 bis 18 Uhr und nach Ver-
einbarung, der Eintritt it frei. Jeden 
Donnerstag um 17.30 Uhr wird 
eine Führung angeboten.�

Barbara Camilla Tucholski, 
Window Shopping (Detail), 2008

ZWISCHEN ERINNERUNG 
UND GEGENWART
„Loitz“ ist neue Ausstellung im Kunstverein

Bewege Dich, Stern meines Lebens!
Geburtstagskonzert für Ida Masius 
18 Uhr, Schleswig-Holstein-Haus, Gartensaal 

SA
03.08.

Kleines Fest im großen Park – Künstler aus aller Welt
Akrobatik, Pantomime, Schauspiel, Comedy, Musik uvm.
ab 15 Uhr, Schlosspark Ludwigslust, auch am 4.8.

SA
03.08.

Schwerin für Locals
Rundgang durch das Residenzensemble 
14 Uhr, Touristinformation am Markt, kostenlose Stadtführung 

SO
04.08.

Tango Argentino am Markt-Cafe
Tangotanz im Freien
14 – 18 Uhr, Marktplatz Schwerin

SO
04.08.

Puppentheater „Maskenball im Schloss“
Puppentheater mit Cornelia Unrauh für Kinder ab 5 Jahren 
10 Uhr, Schloss, Thronsaal

DI
06.08.

Landespolizeiorchester Mecklenburg-Vorpommern
Open-Air Konzert
12 – 13 Uhr, Altstädtischer Markt

DI
06.08.

Schweriner Segler-Verein: Euro-Cup vom 6.8. bis 10.8.
Euro-Cup 12m²-Sharpie, IDM Korsar
jeweils 10 – 18 Uhr, Schweriner See

DI
06.08.

Kleine Kneipenplauderei
Rundgang durch die Traditionshäuser der Stadt
14 Uhr, Touristinformation am Markt

SA
03.08.

Kammermusik und Baugeschichten
Soiree mit Musik von Sophie Westenholz und Fanny Hensel
18 Uhr, Schlosskirche, freier Eintritt

FR
02.08.

Waterloo – The ABBA Show
Tribute-Show
20 Uhr, Sternberg, Marktplatz

SA
03.08.

Festspiele MV: Bothmer-Musik – Alexander Warenberg 
Klassikkonzert – Beethoven, Tabakova, Debussy
20 Uhr, Klütz, Schloss Bothmer, westl. Pferdestall

FR
02.08.

Festspiele MV: Bothmer-Musik – Sara Ferrández 
Klassikkonzert – Glinka, Clarke 
17.30 Uhr, Klütz, Schloss Bothmer, westl. Pferdestall

FR
02.08.

Festspiele MV: David Kadouch & Edgar Moreau 
Kammermusikabend
19 Uhr, Hagenow, Alte Synagoge

FR
02.08.

Festspiele MV: Der Schlossgarten im Wandel der Zeit
Expertengespräch zur Historie der Grünanlagen
16 Uhr, Klütz, Schloss Bothmer, östl. Pferdestall

FR
02.08.

Festspiele MV: Bothmer-Musik – Gustav Piekut 
Klassikkonzert – Debussy, Chopin, Langaard, Skrjabin
14 Uhr, Klütz, Schloss Bothmer, westl. Pferdestall

FR
02.08.

14. Straßentheaterfest boulevART vom 2.8. bis 4.8.
Künstler aus aller Welt verzaubern Altstadt und Hafen
ganztägig, Wismar, Infos unter: www.boulevart-festival.de

FR
02.08.

14. Stuhlparade
Alte Stühle wechseln gegen Spenden ihre Besitzer
10 – 18 Uhr, Wismar, ABC-Straße

SA
03.08.
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Lea – Sommer 2024
 Konzert

19 Uhr, Freilichtbühne Schlossgarten 

SA
17.08.

Schweriner Segler-Verein: Donnerstagsregatta
Regatta aller Bootsklassen

11 – 17 Uhr, Schweriner See

DO
15.08.

Die Mitte Juli auf Schloss Wi-
ligrad eröffnete Ausstellung 
zeigt bis zum 1. September eine 
Vielzahl von lokalen, nationalen 
und internationalen Kunstwer-
ken und lädt dazu ein, sich auf 
die Kunstform der konkreten 
Kunst einzulassen.
Gut 100 Jahre ist es her, dass der 
niederländische Künstler Theo 
van Doesburg den Begriff der 
Konkreten Kunst prägte. Das 
Kunstwerk soll aus rein bildne-
rischen Mitteln bestehen: Linie, 
Form und Farbe und auf nichts an-
deres verweisen, als auf sich selbst.
Heute ist diese Kunstform so vital 
wie nie zuvor. Die auf sinnliches Er-
leben ausgerichtete Kunstrichtung 
fasziniert den Betrachter: Zweidi-
mensionale Kunstwerke entfalten 
mitunter dreidimensionale Wir-
kungen oder fangen beim Betrach-
ten an, sich zu bewegen. Folgt man 

den Linien mit den Augen, entsteht 
plötzlich eine Schwingung, ein Vor 
und Zurück, ein Hin und Her, 
eine Emotion, eine Strömung, ein 
Kontakt zwischen Betrachter und 
Kunstwerk, der weit über das bloße 
Anschauen hinausgeht. �
www.wiligrad.de

z e i g t    e u c h   k o n k r e t! 
 
 
 

 

 
Bild: Ivo Ringe, SCOUT II, 120 x 100 cm Pigmente und Acryl auf Leinwand, 2022, VG-Bild-Kunst, 

Foto Eberhard Weible 

 
 

Internationale Gruppenausstellung Konkreter Künstler   

auf Schloss Wiligrad 
 

13. Juli 2024 – 01. September 2024 
 

 
Kunstverein Wiligrad e.V. 

Wiligrader Straße 17 

19069 Lübstorf 
Telefon: 03867 8801 

kontakt@kunstverein-wiligrad.de 
 

Ivo Ringe, SCOUT II, Acryl auf 

Leinwand, 2022� Foto: Eberhard Weible

WIRKUNG VON FARBEN 
UND FORMEN
Ausstellung Konkreter Kunst auf Schloss Wiligrad

Orgelsommer St. Paulskirche Schwerin
Orgelkonzert mit Annegret Schönbeck

17 Uhr, St. Paulskirche

SO
11.08.

Grenzgänge: Alma Naidu & Band
Songwriter-Jazz-Konzert mit Alma Naidu

19 Uhr, Schelfkirche Schwerin

FR
09.08.

Rundgang mit dem Nachtwächter von Schwerin
Rundgang durch die historische Altstadt

20.30 – 22 Uhr, Touristinformation am Markt, auch am 10.8. 

FR
09.08.

Pilipenko Marine Days 2024 vom 9.8. bis 11.8.
Alles rund ums Boot, Probefahrten mit der Boston Whaler 

10 –18 Uhr, Schwerin, Anleger Weiße Flotte

FR
09.08.

23. Schwedenfest vom 15.8. bis 18.8.
viertägiges Spektakel

ganztägig, Wismar, Altstadt und Hafen

DO
15.08.

Grenzgänge: Mariana Zwarg Quinteto Universal 
Brasilianischer Jazz 

16 Uhr, Mestlin, Kulturhaus

SO
11.08.

	 Schweriner Persönlichkeiten
Rundgang durch die Schelfstadt mit Doris Norek

15 Uhr, Kulturforum Schleswig-Holstein-Haus

MI
07.08.
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THEMA links

Finanzgruppe Mecklenburg-Vorpommern

kleines-fest-ludwigslust.de

 Sa 03.08.  ·  18:00
 So 04.08.  ·  15:00

Ludwigslust, Schlosspark (Open Air)

Kleines Fest im  
großen Park 

Akrobatik, Pantomime, Schauspiel, Comedy, Musik 
und Puppenspiel der Spitzenklasse verwandeln den 

Schlosspark Ludwigslust am ersten Augustwochenende in 
eine Zauberlandschaft. 

©O. Borchert

In Kooperation mit der Sparkasse Mecklenburg-Schwerin, der Stadt Ludwigslust, dem Landkreis Ludwigslust-Parchim, der Wirtschafts-
förderungsgesellschaft Südwestmecklenburg mbH und den Staatlichen Schlössern, Gärten und Kunstsammlungen Mecklenburg-

Vorpommern · Mit freundlicher Unterstützung der Stiftung der Sparkasse Mecklenburg Schwerin und der Dachdecker-Einkauf Ost eG

Tickets
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KULTUR

Der Todestag von Fritz Reuter hat 
sich am 12. Juli dieses Jahres zum 
150. Mal gejährt. Für die Stiftung 
Mecklenburg ist es ein Anlass, den 
Schriftsteller und Demokraten in 
den Mittelpunkt einer Ausstellung 
zu stellen. Noch bis zum 10. No-
vember heißt es im Schleswig-Hol-
stein-Haus in der Puschkinstraße: 
„Erinnern an Reuter“.
Die Sonderausstellung folgt dem 
Gedanken, welche Erinnerungs-
stücke, Devotionalien und künstle-
rischen Reminiszenzen bis heute 
durch unterschiedliche Nutzer-
gruppen hervorgebracht wurden.
Reuter wurde 1810 in Stavenhagen 
geboren. Mit Erzählungen, Roma-
nen und Gedichten brachte es der 
Mecklenburger zu internationalem 
Erfolg und etablierte Niederdeutsch 
wieder als Literatursprache. 
Der Autor von „Läuschen und Rie-
mels“, „Ut de Franzosentid“ oder 
„Ut mine Stromtid“ war mit hohen 
Auflagen und Honoraren der best-

verdienende Schriftsteller seiner 
Zeit. Nachdem er in seiner Jugend 
wegen „Hochverrats“ festgenom-

men wurde und eine siebenjährige 
Festungshaft absitzen musste, be-
gann er nach seiner Freilassung zu 

schreiben. „Läuschen und Riemels“ 
wurden ein erster größerer Erfolg.
1863 zog der Mecklenburger mit 
seiner Frau Luise nach Thüringen. 
„Dr. Fritz Reuter – Morgens nicht 
zu sprechen“ lautete die Inschrift 
auf einem Porzellanschild, das Reu-
ter an seiner Villa in Eisenach an-
bringen ließ. Es sollte verhindern, 
dass zu viele Verehrer klingelten. 
Reuter hatte also schon zu Leb-
zeiten einen regelrechten Fanclub 
und daher wundert es nicht, dass 
neben der Begeisterung einer breiten 
Leserschaft im In- und Ausland bis 
in die heutige Zeit Bühnenwerke 
und Spielfilme aufgeführt werden. 
Dieser Verbindung geht die Aus-
stellung nach. Zudem kommen 
Menschen zur Sprache, die im 
Zuge der Vorbereitung gefragt wur-
den: „Wie halten Sie es mit Reuter?“
Geöffnet ist die Präsentation diens-
tags bis sonntags von 11 bis 18 Uhr.
�  
www.stiftung-mecklenburg.de

WIE HALTEN SIE ES MIT REUTER?
Ausstellung bei der Stiftung Mecklenburg folgt dem Gedenken an den Schriftsteller 

Jede Woche neue Chancen.
www.lottomv.de

Spielteilnahme unter 18 Jahren ist gesetzlich verboten! Glücksspiel kann süchtig machen.  
Infos unter www.check-dein-spiel.de, BZgA-Hotline: 0800 137 27 00

Lizensierter Glücksspielanbieter
nach § 9 Abs. 8 GlüStV 2021

Mit einem Kreuz für alleMit einem Kreuz für alle
UrlaubswochenUrlaubswochen

1 x getippt – den ganzen Urlaub dabei!

„Ick will jug wat vertellen!“ heißt das Bild von Johann Bahr, das Fritz Reuter in 
Neubrandenburg am Stammtisch zeigt.� Foto: Fritz-Reuter-Literaturmuseum
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Hinter Schweriner Fassaden (190)

Wer kennt das nicht: Da steht 
ein schönes Haus in der Straße, 
hundertmal und öfter ist man 
schon vorbeigegangen. Aber was 
verbirgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht hier 
ein und aus? Denn schließlich 
sind Geschichten von Häusern 
immer auch Geschichten von 
Menschen. In dieser Serie wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen hinter 
Fassaden blicken. Diesmal in der 
Amtstraße, wo die Heinrich-
Heine-Schule aus der Geschichte 
der Schweriner Bildungsland-
schaft erzählt.
 
In der Zweiten Hälfte des 18. Jahr-
hunderts stand es um das Schwerin-
er Bildungswesen nicht zum Be-
sten. Nur die wenigsten konnten 
schreiben und rechnen und man-
cher fiel aufgrund profunder Un-
kenntnis sogar beim Pastor im 
Konfirmationsunterricht durch. 
Die folgende Zeit brachte in vieler-
lei Hinsicht Besserung: 1842 über-
nahm der Magistrat das Schulwe-
sen in kommunale Verantwortung. 
In diesem Zusammenhang wurden 
auch „neue, fähige Lehrer“ ange-
stellt. Dies schien durchaus geboten 
gewesen zu sein. In einem Bericht 
der Schuldeputation des Bürgeraus-
schusses heißt es, dass die Lehrer an 
den Waisenschulen „theils alt und 
abgestumpft, theils unfähig, einer 
sogar geistesschwach“ gewesen 
seien. 
Keine guten Voraussetzungen also, 
um den Kindern mehr als den Ka-
techismus beizubringen. Hier 
machte jetzt der liberale Bürgeraus-
schuss Dampf. Das belegen Bernd 
Kasten und Jens-Uwe Rost in ih-
rem Buch „Schwerin. Geschichte 
einer Stadt“ mit Zahlen: Betrug der 
städtische Beitrag zur Unterhaltung 
der Schulen 1842 lediglich 500 
Reichstaler, so waren es 1869 schon 
10.000. 
Allerdings war nicht allen Eltern 
für ihre Kinder die Volksschule gut 
genug. Es entstand eine Bürgerkna-
benschule, für deren Besuch ein re-
lativ hohes Schulgeld fällig wurde 
– der Status der Eltern sorgte hier 
also für eine Trennung der Kinder 
in arm und reich. Damals setzte in 

Schwerin ein regelrechter Schul-
bau-Boom ein: 1884/85 entstand 
das Realgymnasium in der Grena-
dierstraße (heute Friedensstraße), 
1885 die städtische Schule an der 
Feldstraße, 1885 der Schulneubau 
in der Amtstraße und 1890 das 
Schulhaus an der Roonstraße (heu-
te Von-Thünen-Straße). In der 
Amtstraße wurden 1884 alte Ge-

bäude abgebrochen, bevor im Fe-
bruar 1885 der Bau eines „14clas-
sigen Bürgerknaben-Schulhauses“ 
begann. Die Fertigstellung war „für 
Michaelis 1886 projectirt“ und die-
ser Plan wurde auch eingehalten. 
Ausgeführt war der Bau im „Style 
der deutschen Renaissance“. Die 
Vorderfront gliederte sich in zwei 
flankierende Risaliten mit steilen 

Giebeln und einem Mittelbau, im 
Keller befand sich eine Schuldiener-
Wohnung und die Klassenräume 
reihten sich entlang der 4 Meter 
breiten und 18 Meter langen Korri-
dore, die wie das Treppenhaus ge-
wölbt waren. 
Im Schuljahr 1885/1886 hatte die 
Bürgerknaben-Schule Schwerin 
1053 Schüler, die an mehreren 
Standorten unterrichtet wurden. 
Mit der neuen Schule hatten sich 
die Bedingungen natürlich ganz 
entscheidend verbessert. Das koste-
te allerdings auch für die Familien 
ein erkleckliches Sümmchen: 44 
Mark im Jahr wurden für den Be-
such der Oberstufe fällig, 16 Mark 
Aufschlag zahlten Ortsfremde und 
12 Mark im Jahr waren für den 
„nicht obligaten“ Unterricht in 
fremden Sprachen zu entrichten. 
Im Berichtsjahr besuchten 208 
Schüler den Französisch-Unter-
richt, 114 saßen in den Englisch-
Stunden. Auch die Ausstattung 
verbesserte sich – wurden doch für 
den Physikunterricht unter ande-
rem ein Apparat für Brechung des 
Lichts im Wasser, eine Anzahl 
Bunsenscher Elemente und ein lan-
ger Gummischlauch angeschafft.
Schon bald war die Schule wieder 
zu klein: 1894 bekam sie zur Wer-
derstraße hin einen Anbau, 1927 
wurden die Turnhalle und 1929 ein 
neues Torhaus errichtet. Auch in-
haltlich änderte sich im Laufe der 
Jahre einiges: Aus der Bürgerkna-
ben-Schule mit acht aufsteigenden 
Klassen wurde eine Mittelschule, 
später dann eine Polytechnische 
Oberschule mit zehn Klassen und 
schließlich eine Grundschule.
1947 erhielt die Bildungseinrich-
tung den Namen Heinrich Heine 
– oder wie es in einem Zeitungsbe-
richt von 1981 heißt, den Namen 
eines „berühmten Dichters und 
Revolutionärs“. Die Verleihung 
nahm der Schriftsteller Ehm Welk 
vor. Als Grundschule in der 
Schelfstadt ist die Heinrich-Heine-
Schule bei Kindern und Eltern be-
liebt. Das Gebäude der einstigen 
Bürgerknaben-Schule wurde in den 
zurückliegenden Jahren umfassend 
saniert. Und natürlich gibt es längst 
Mädchentoiletten, die hier 1950 
noch fehlten. � Katja Haescher 

START INS BÜRGERLICHE LEBEN
Heinrich-Heine-Schule gehört zu den Schulbauten, die Ende des 19. Jahrhunderts entstanden

Entstand wie viele Schweriner Schulen in der zweiten Hälfte des 19. Jahr- 
hunderts: die Schule in der Amtstraße.� Foto: Stadtarchiv Schwerin

Das heutige sanierte Schulgebäude der Heinrich-Heine-Schule mit dem Anbau 
zur Werderstraße � Foto: Katja Haescher
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SCHWERINER WOHNUNGSBAUGENOSSENSCHAFT

Manchmal werden Häuser auch 
kleiner: In der Niels-Stensen-Stra-
ße 1 bis 5 im Mueßer Holz läuft 
aktuell ein Rückbau. Aus einem 
Haus mit fünf Stockwerken wird 
dabei eines mit dreien: Die beiden 
oberen werden abgetragen, 28 Ein-
heiten verschwinden. „Wohnungen 
in der vierten und fünften Etage zu 
vermieten, ist oft schwierig“, sagt 
SWG-Vorstand Guido Müller.
Aus diesem Grund hat sich die 
Schweriner Wohnungsbaugenossen-
schaft für den teilweisen Rückbau 
entschieden. Das spart Kosten, die 
bei der Bewirtschaftung leerstehen-
der Wohnungen entstehen, gleich-
zeitig sind die dann kleineren Haus-
gemeinschaften weniger anonym.
Mit dem kleineren Haus, werden 
aber einige Wohnungen größer: In 
zwei Aufgängen werden Vier- und 
Ein-Zimmer-Wohnungen zu Fünf-
Raum-Wohnungen zusammenge-
legt. So kann die Genossenschaft 
Familien, die mehr Platz brauchen, 
bald ein neues attraktives Angebot 
machen.
22 frisch renovierte Wohnungen 
warten auf neue Mieter. Neue 
Fußböden und Türen werden 
eingebaut und die Bäder werden 
saniert, auch Duschbäder sind vor-
gesehen. 
Parallel ist eine Strangsanierung  
für alle geplant, denn in einigen 
Wohnungen sind die Mieter wäh-
rend des Umbaus auch geblieben.  

Kaltes und warmes Wasser flie-
ßen bald durch neue Rohre. Dazu 
kommt die Anpassung der Elek-
troanlage an die heutige Norm. 
Übrigens gab es in diesem  
Zusammenhang eine kuriose  
Entdeckung: eine Platte mit dem 
Hinweis auf die 5000. Badzelle, 
die 1984 in der Niels-Stensen-
Straße eingebaut worden war.
Fertig sein soll alles bis zum Jahres-
ende, dann werden in dem Haus 
im Mueßer Holz künftig 37 Woh-
nungen zu finden sein. �

So wie die Häuser gebaut wurden, wird auch zurückgebaut: Platte für  
Platte.� Foto: SWG

SWG baut Wohnungen in der Niels-Stensen-Straße zurück 

EIN HAUS WIRD KLEINER

SCHWERINER 
WOHNUNGSBAU-
GENOSSENSCHAFT
Arsenalstraße 12
19053 Schwerin
Telefon: (0385) 7450-0
direkt@swg-schwerin.de
www.swg-schwerin.de

KURZINFOS

Rund 500 Besucher informieren sich an Ständen

WESTSTADTFEST 
MIT MUSIK UND SONNE
Hatte es beim Aufbau noch wie aus 
Kannen geschüttet, war pünktlich 
zum Beginn des Weststadtfestes die 
Sonne da. So wurde es die erhoffte 
Mischung aus Spaß und Informati-
on: Rund 20 Akteure präsentierten 
sich mit eigenen Ständen und Mit-
mach-Aktionen, darunter die SWG, 
der Verein „Hand in Hand“, Kitas 
und Pflegeeinrichtungen aus dem 
Stadtteil. Das Bühnenprogramm 
lockte und rund 500 Besucher wa-
ren dabei. �  

Zentrumsnahe Wohnung
Diese schöne Wohnung befindet
sich unweit der Weststadt an der Pe-
ripherie zum Stadtkern von Schwerin 
in einem historischen Backsteinhaus 
am Obotritenring 223. Sie bietet eine 
schöne Aussicht in den grünen auto-
freien Innenhof.
Vor dem Einzug erfolgt eine umfang-
reiche Revision und der Fußboden-
belag wird gereinigt. Die Wohnung 
kann kurzfristig bezogen werden.

2 Zimmer, 1. OG, ca. 51 m² ·
KM ca. 335 Euro · NK ca. 180 Euro
Bad mit Fenster, Badewanne, 
Kellerabteil · End-Energiever-
brauch 113 KWh/(m²*a)

Im grünen Stadtteil Lankow
Diese helle Wohnung liegt im Stadtteil 
Lankow nördlich des Lankower Sees 
und hat eine gute Nahverkehrsanbin-
dung. Sie befindet sich in der Gadebu-
scher Str. 221 und bietet eine schöne 
Aussicht ins Grüne.
Die komplette Wohnung erhält für 
den neuen Mieter einen modernen 
Fußbodenbelag in Holzoptik, einen 
frischen Farbanstrich und kann kurz-
fristig bezogen werden.

2 1/2 Zimmer, 2. OG, ca. 61 m² ·
KM ca. 335 Euro · NK ca. 213 Euro
Badewanne, Balkon, Kellerabteil,
End-Energieverbrauch 142 KWh/
(m²*a)

++ Mietangebote ++

VERMIETUNG UNTER:
0385 - 7450-116 
0385 - 7450-117 
0385 - 7450-224

Die SWG und der Verein „Hand in 
Hand“ präsentierten sich auf dem 
Weststadtfest.� Foto: SWG

Erinnerungen an die Entstehungs-
zeit: 1984 wurde im Mueßer Holz 
die 5000. Badzelle installiert.�Foto: SAR
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Für zwei Minuten Co-Pilot im Ral-
lyeauto: Diese Erfahrungen durften 
Journalisten bei Armin Kremer 
machen. Der Motorsportler hatte 
zusammen mit seiner Co-Pilotin 
Ella Kremer zur Präsentation des 
WM-Teams Kremer/Kremer im 
Skoda Fabia RS Rally2 zur  
Trainingsstrecke nach Ruthenbeck 
eingeladen. 
Und das Vater-Tochter-Gespann ist 
gerade sehr erfolgreich: Aktuell  
haben Armin und Ella Kremer den 
dritten Sieg in Folge in der  
WRC Masters-Cup-Wertung ein-
gefahren. Das Ziel nach den Ren-
nen in Kroatien, Sardinien (Italien) 
und Polen ist klar: der Titel. Jetzt 
im Juli geht es schon wieder nach 
Lettland, wo Rennen Nummer vier 
wartet. Insgesamt gibt es bei der 
WRC 13 Stationen, sieben dürfen 
gefahren werden, sechs werden  
gewertet.
Die Herausforderungen für Pilot 
und Co-Pilotin sind groß: Wech-
selnder Untergrund, Erhebungen 

sowie schwer oder gar nicht einseh-
bare Kurven erfordern das ganze 
Können. „Deshalb fahren wir jede 
Prüfung vorher ab, notieren uns 
Kurvenradien, schreiben auf, an 
welchen Stellen Kuppen sind“,  

erklärt Co-Pilotin Ella Kremer. Sie 
sitzt mit ihrem Vater im Rennwa-
gen, seit sie 17 ist. Während des 
Wertungslaufs ist sie diejenige, die 
genau diese Zahlen ansagt, nach 
denen Armin Kremer dann den 

Rennwagen steuert. Das sind auf 
der Strecke bis zu 20 Minuten 
höchste Konzentration. Natürlich 
gibt es auch noch das Background-
Team, welches dafür sorgt, dass das 
Auto problemlos läuft.
Und wie fährt es sich nun in einem 
Rallyewagen? Zuerst der Sicher-
heitscheck: Helm auf, dann ins 
Auto klettern und das Gurtsystem 
anlegen – Bewegungsfreiheit bleibt 
danach nicht. Wenn Armin Kre-
mer den Motor aufheulen lässt, 
dann ist es ungefähr das gleiche 
Gefühl, als wenn sich die Türen der 
Achterbahn öffnen: Es gibt kein 
Zurück. Danach geht es mit zum 
Teil 159 Sachen – ausgemessen vom 
Ingenieur – durch den Wald. Da 
zählt Vertrauen und der Mann am 
Steuer kennt hier jeden Baum und 
jeden Strauch. Aber was wäre, 
wenn doch mal ein Wildschwein 
um die Ecke biegt? „Keine Sorge“, 
sagt Armin Kremer. „Die haben 
sich längst einen anderen Ort  
gesucht.“�

ERFOLGREICH AUF TITELKURS
WM-Team Kremer/Kremer stellt sich vor: Dritter Sieg in Folge bei der WRC Masters-Cup-Wertung

Mitfahren im Rennwagen: Armin Kremer sitzt schon hinter dem Steuer bereit, 
der Co-Pilot auf Probe wird noch justiert.� Foto: Schwerin live

Gut sichtbar schmückt die Einla-
dung zum Tag der deutschen Ein-
heit jetzt das Parkhaus am Schloss. 
Vom 2. bis 4. Oktober finden in 
Schwerin die zentralen Feierlich-
keiten statt – und die Aufregung 
wächst.
„Es macht großen Spaß, das Fest 
mit unseren Partnerinnen und 
Partnern zu planen und jetzt ge-
meinsam in die heiße Phase der 
Vorbereitung zu gehen“, sagte der 
Chef der Staatskanzlei Patrick 
Dahlemann bei der Enthüllung des 
Banners. Er freut sich auf ein Fest 
zum Mitmachen: „An den drei 
Festtagen werden wir ein Pro-
gramm anbieten, das alle Generati-
onen anspricht.“ Dies spiegelt auch 
das Banner, das drei Generationen 
vor dem Schloss zeigt.
Auch sonst laufen die Vorberei-
tungen: Bis zum Tag der deutschen 
Einheit soll auch der Erzengel, der 
aktuell eine Generalüberholung in 
der Werkstatt erhält, auf die Kup-

pel des Schweriner Wahrzeichens 
zurückkehren. Zudem sollen bis 
zum Oktober die Bauarbeiten an 
der Dreiecksfläche hinter der 

Staatskanzlei abgeschlossen sein. 
Die Werbefläche am Parkhaus ist 
die größte, auf der aktuell fürs 
große Bürgerfest geworben wird. In 

den kommenden Wochen und Mo-
naten soll die Einladung noch auf 
weitere Art und Weise ausgespro-
chen werden: Von Social Media bis 
zu einer Plakatkampagne in Nord-
deutschland ist alles dabei. 
Und auch die Landeshauptstadt ist 
knapp drei Monate vor Beginn des 
Bürgerfestes voller Vorfreude und 
Erwartung. Oberbürgermeister 
Rico Badenschier: „Am Großban-
ner gefällt mir besonders der Hash-
tag #vereintfeiern, da es genau das 
sagt, was wir gemeinsam erleben 
wollen: Austausch, gute Stimmung 
und das wunderschöne Schwerin.“
Neben spannenden und informa-
tiven Veranstaltungen müssen sich 
Besucher des Einheitsfestes aber 
auch auf einige Sperrungen einstel-
len – das ist besonders für die An-
reise wichtig. Auf der Internetseite 
des Landes zum Bürgerfest wer-
den die Informationen bekannt 
gegeben. �
tag-der-deutschen-einheit.de

EINLADUNG ZUR EINHEITSFEIER
Neues Großbanner am Parkhaus zum Schloss / Anreisehinweise beachten

Bald geht‘s los: Ein Großbanner am Parkhaus macht auf den Tag der Deutschen 
Einheit in Schwerin aufmerksam.� Foto: Katja Haescher
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Vor 20 Jahren hat das Ehepaar Sil-
ke und Thomas Wilke das „Auto-
haus am Mittelweg“ gegründet. 
Das damalige Ziel: ein Autohaus 
aufzubauen, in welchem sich Kun-
den und Mitarbeiter gleichermaßen 
wohlfühlen. Und das ist ihnen ge-
lungen. Mit viel Leidenschaft, En-
gagement und Eifer haben sie sich 
als zuverlässiger Ansprechpartner 
für alle Belange rund um die Mar-
ken Hyundai und Mitsubishi in der 
Landeshauptstadt etabliert und ste-
tig weiterentwickelt. So kennen die 
Mitarbeiter viele ihrer Kunden beim 
Vornamen und das Autohaus wird 
selbst über Generationen hinweg 
weiterempfohlen. 

DIE PHILOSOPHIE FORTSETZEN

Doch so langsam rückt der Ruhe-
stand näher. Damit die Eheleute 
Wilke diesen ruhigen Gewissens 
genießen können, haben sie sich 
rechtzeitig auf die Suche nach einer 
zukunftsorientieren Lösung ge-
macht, die sie auch gefunden ha-
ben. Mit der Autohaus-Gruppe 
„AutoBrinkmann“ haben sie einen 
Käufer und Partner gefunden, der 
sich weiterhin hingebungsvoll um 
alle Anliegen kümmert, sowie die 
Philosophie des Autohauses in 
Schwerin weiterführt. 
Denn auch AutoBrinkmann hat 
sich in den letzten 50 Jahren als 
mitarbeiterorientiertes Familienun-
ternehmen in der Region etabliert. 
Mit rund 700 Mitarbeitern an zehn 
Standorten mit den bisherigen 
Marken Mercedes-Benz sowie Opel 

vertreten, haben sie sich ebenfalls 
dem Ziel verschrieben, allen Kun-
den eine hohe Dienstleistungsqua-
lität zu bieten. Das spiegelt sich zum 
Beispiel in Erfolgen wie der Aus-
zeichnung zum „Unternehmen des 
Jahres in der Kategorie Familien-
freundlichkeit“ oder der Mercedes-
Benz-Auszeichnung „Service mit 
Stern“ wider. 
Guten Gewissens übergibt Familie 
Wilke also symbolisch den „Schlüs-
sel“ von Familienunternehmen zu 
Familienunternehmen an die beiden 

geschäftsführenden Gesellschafter 
Knut Brinkmann und Maik Oster-
loh. ,,Wir wollen den familiären Cha-
rakter am neugewonnenen Standort 
weiterführen. Aus diesem Grund ist 
seither meine Tochter Chiara im 
Verkauf für Hyundai und Mit-
subishi verantwortlich und managt 
zusätzlich die täglichen Aufgaben 
im Autohaus zusammen mit Fami-
lie Wilke“, so Knut Brinkmann. 
Alle Mitarbeiter von Team Wilke 
bleiben den Kunden in Schwerin 
erhalten und werden in die Auto-

Brinkmann-Familie integriert und 
spätestens beim nächsten Firmen
event feierlich aufgenommen. 

MARKE WEITER ETABLIEREN

,,Mit der Erweiterung der Marken 
Hyundai und Mitsubishi wollen 
wir als AutoBrinkmann und Mehr-
marken-Autohausgruppe in der Re-
gion stärken. Wir freuen uns auf die 
Zukunft und werden die Marke  
Hyundai sukzessive an unseren be-
stehenden Standorten, wie beispiels-
weise Parchim oder Güstrow, eta-
blieren“, so Maik Osterloh. 
Unberührt vom Verkauf bleibt die 
Firma Autoteile Wilke e.K. in 
Schwerin Wüstmark, die auch in 
Zukunft unter der Leitung von 
Thomas Wilke fortgeführt wird.
Familie Wilke bedankt sich bei al-
len Geschäftspartnern, der Familie, 
Freunden, Kunden und Mitarbei-
tern für die unvergessliche und 
spannende Zeit. �

DIE ZUKUNFT IM BLICK
Gleiche Werte, gleiche Mitarbeiter, neuer Name: Aus Autohaus am Mittelweg wird AutoBrinkmann

Maik Osterloh, Knut Brinkmann, Chiara Brinkmann, Thomas Wilke und Silke 
Wilke (v.l.) bei der symbolischen Schlüsselübergabe am Mittelweg.
� Foto: Schwerin live

AUTOHAUS 
AM MITTELWEG GMBH
Am Mittelweg 1
19059 Schwerin
www.team-wilke.de
0385 44 000 20

KURZINFOS

• Werkstattservice 
• Reparaturarbeiten 
• Scheibenreparatur 
• Unfallinstandsetzung 
• Leihwagen

Tel. 03861 - 55 150
für alle Marken

Die preiswerte AlternativeDie preiswerte Alternative

• Werkstattservice 
• Reparaturarbeiten 
• Scheibenreparatur 
• Unfallinstandsetzung 
• Leihwagen

Tel. 03861 - 55 150
für alle Marken

Die preiswerte AlternativeDie preiswerte Alternative

Störstraße 33 · 19086 Plate

Fahren 
Sie in den 
Urlaub. 
Wir
renovieren 
Ihr Haus.
inkl. Endreinigung

Unsere Farben für Ihre Wünsche

Seit 1957
Malermeister Otto Schenk

Inh. Evelin Unger e.K.
Ralf Unger, Malermeister

· Verarbeitung von Naturprodukten – 
 Lehmfarben, Lehmputze, Naturfarben, Kork
· Renter- und Urlaubsservice (vor und nach dem Maler)
 Weitere Infos auf unserer neuen Homepage.

Tel.: 03 87 57 - 3 00 34 · Fax: 03 87 57 - 3 00 35
Ludwigsluster Str. 29 · Neustadt-Glewe
r.unger@maler-unger-schenk.de · www.maler-unger-schenk.de
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THEMA linksSOMMERFERIEN

 EIN WE LLIGESEIN WE LLIGES
SOMMERP ROGRAMMSOMMERP ROGRAMMSOMMERP ROGRAMMSOMMERP ROGRAMM

SOMMERFERIEN 
ÖFFNUNGSZEITEN 
VOM 22.07. BIS 31.08.

Täglich ab 13:00 Uhr 
Dienstags & Sonntags ab 11:00 Uhr 
 
Weitere Information auf filmpalast.de

Und noch weitere Kinderfilme!

Mein erster
KINOBESUCH

FERIENPROGRAMM 
im filmpalast 

ALPAKA 
RANCH
RUHNER BERGE
DAS  FAMILIENAUSFLUGSZIEL

SCHMIEDESTR. 4, 19376 RUHNER BERGE, OT SUCKOW

+BISTRO
ERLEBNISHOF 
 
038729-490948 

SOMMER, SONNE, 
FALTBOOTE! 
Großes Ferienprogramm im Phantechnikum
Der Ferienkalender des phanTECHNIKUMS ist vollgepackt mit 
einer Vielzahl faszinierender Angebote, die Wissenschaft und 
Technik erlebbar machen. In diesem Jahr liegt der Fokus des Som-
merferienprogramms ganz auf der Sonderausstellung „Packsack, 
Totholz, Kolibri – 70 Jahre Faltboote aus Wismar“. Die Sonderfüh-
rungen des Direktors und Kurators gewähren detaillierte Einblicke 
in die Geschichte des Faltbootbaus in Wismar. 
Für alle, die gerne praktisch arbeiten, bietet das phanTECHNI-
KUM in diesem Sommer spannende Workshops. Tüftler können 
am 3D-Drucker selbst tätig werden und ihr bootsbauerisches Kön-
nen testen. Von der ersten Skizze bis zum fertigen Modell können 
hier Bootskörper nach eigenen Vorstellungen kreiert werden. 
Welches Modell am Ende schwimmt und welches die höchste Trag-
kraft hat, entscheidet der Praxistest. Alternativ dazu erhalten  Hob-
by-Bootsbauer beim Zweitagesworkshop „Modellbau“ die Möglich-
keit, eigene Bootsmodelle analog aus Holz zu bauen. Mit Säge, 
Bohrer und Schleifpapier können sie die Funktionsweise eines Falt-
bootes kennenlernen und selbst ein Maßstabsmodell anfertigen. 
Am 21. Juli lädt das phanTECHNIKUM ab 10 Uhr zum Muse-
umsfest ein. Das Programm bietet Aktivitäten für die ganze Fami-
lie: von der Bubble-Kicker-Arena über den mobilen Sandstrahler 
bis hin zur historischen Sofortbildkamera von Marc Kairies. Für 
das leibliche Wohl sorgen Mixdorf Catering und die Brau Compa-
gnie e.V., während die Band „Swing for Fun“ mit Jazz- und Swing-
musik unterhält. Die Besucher erwartet zudem ein Überraschungs-
highlight. Teilnehmer der Oldtimerrallye erhalten 50 % Rabatt auf 
den Eintrittspreis.
Alle Termine zum Sommerferienprogramm befinden sich auf der 
Homepage unter www.tlm-mv.de und den Social-Media-Kanälen 
des Museums. Die Plätze für Führungen und Workshops sind be-
grenzt, daher wird um eine rechtzeitige Anmeldung gebeten. �

 EIN WE LLIGESEIN WE LLIGES
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NEPTUNFEST

27.07.24 | 10:00 – 18:00 Uhr
Mit einem bunten Programm 
inkl. Kinderschminken, Hüpfburg und vielem 
mehr!

Wasserski-Lift ZachunBeach, Am Badesee 1, 19230 Hoort, Neu Zachun

 

Ab 15:00 Uhr findet die  
NEPTUNTAUFE statt!
Wer getauft werden möchte, kann  
sich unter +49 (0) 38859 6010 
oder info@wasserskilift.de anmelden.

ABEND-ERLEBNIS-FAHRTEN 
MIT DEM MOLLI
Fahrt im „Hundertjährigen Zug“ des Molli 
mit Schauspiel - ein Spaß für Groß & Klein!

Olsenbande, Raubüberfall & mehr 
Immer donnerstags, 18.07. bis 22.08.

Tickets & weitere Infos: 
www.molli-bahn.de/events
Tel. 038293 431 331

Foto: xxx

SOMMERP ROGRAMMSOMMERP ROGRAMM

BLECHGITARREN
Ferienworkshop im Schleswig-Holstein-Haus
Während des zweitägigen Workshops am 28. und 29.7. können Kin-
der und Jugendliche im Alter von 9 bis 17 Jahren erfahren, wie der 
Leipziger Künstler Pierre Bosolum aus allen möglichen Dingen Mu-
sikinstrumente baut – von Möhrenflöten und Membraninsekten bis 
hin zu Schwirrhölzern und Blechgitarren. Verbindliche Anmel-
dungen werden unter der Rufnummer: 0385-555525 oder per E-
Mail unter: amuck@schwerin.de entgegen genommen.�

SCHLOSSGEISTER
Unterhaltsame Geschichten im Schlossmuseum
Unter dem Motto „Mit Oma und Opa ins Museum“ können Ferien-
kinder ab 6 Jahren und ihre Familien das Schweriner Schlossmuse-
um kennenlernen. Von spannenden Geschichten zum „Rätsel der 
Sphinx“, über einen Rundgang zum Thema „Flohfalle, Wespentaille 
& Co“ bis hin zum Puppentheater „Maskenball im Schloss“ bietet 
das Schlossmuseum in seinem Sommerferienprogramm vom 23.7. 
bis 20.8. eine Reihe vielseitiger Veranstaltungen. Die Platzkapazität 
ist begrenzt, um Anmeldung unter 0385-58841572 wird gebeten.

 EIN WE LLIGESEIN WE LLIGES

Foto: Borstel e.V.

Foto: 
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BAUEN & WOHNEN

Moment: Winter? Laufen nicht ak-
tuell gerade Sonnenschirm und 
Ventilator dem Kaminofen den 
Rang ab? „Das mag sein“, sagt 
Christian Feichtinger, Geschäfts-
führer vom Haus- und Dienstlei-
stungsservice Schwerin. „Aber wer 
sich gut auf den Winter vorbereiten 
möchte, kann bei uns jetzt schon 
Kaminholz kaufen.“
Im Angebot sind bei HDS verschie-
dene Laubhölzer wie Buche, Esche 
und Birke. Gerade Laubholz ist für 
das Verfeuern im Kamin gut geeig-
net: Es enthält weniger Harz als Na-
delholz und hat eine längere Brenn-
dauer. Welche Holzsorte bevorzugt 
wird, ist am Ende Geschmackssa-
che: Birke zum Beispiel überzeugt 
mit einem wohltuenden Duft, wäh-
rend der Klassiker Buche eine stabile 
Glutbildung garantiert und Eschen-
holz – weil ohne nennenswerten 
Funkenflug – auch für offene Ka-
mine geeignet ist.
Wer nicht selbst zur Axt greifen 

möchte: Das Holz gibt es bei HDS 
Auf Wunsch bereits gehackt in 
Scheiten – mit einer Länge von 25 
bis 30 Zentimtern passen diese in 

den Feuerraum jedes Kaminofens.
Es ist aber auch kein Problem, 
wenn jemand sagt: Ich hacke gerne 
Holz! In diesen Fällen sind im 

Brennstoffhandel von HDS auch 
Holzstämme im Angebot. Und wer 
selbst hackt, kann natürlich auch 
etwas Geld sparen. 
Und das Beste: Das Holz ist zertifi-
ziert und kommt aus heimischen 
Wäldern – es gibt also keine langen 
Anfahrtswege. �

JETZT SCHON AN DEN WINTER DENKEN
HDS in Schwerin bietet verschiedene Sorten Kaminholz aus heimischen Wäldern an

Verschiedene Sorten Holz sind bei HDS in Schwerin im Angebot. So lässt sich 
schon jetzt für die warme Stube im Winter vorsorgen.� Foto: Feichtinger

HDS HAUS- UND DIENST-
LEISTUNGSSERVICE
Werkstraße 4, Haus 2
19061 Schwerin
Telefon: 0 38 65 / 40 10
Mail: info@mopgirl.de
www.mopgirl.de

KURZINFOS

Standorte in Westmecklenburg

Lübstorf · Schwerin Magarethenhof · Pampow · Ortkrug · Pritzier
Gadebusch · Grevesmühlen · Gägelow bei Wismar · Friedrichsthal
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Endlich Ferien! Damit naht wie-
der die Zeit des Kofferpackens 
– und es lohnt sich, eine aktuelle 
Ausgabe von Schwerin live einzu-
stecken. Denn auch in diesem Jahr 
freuen wir uns über Ihre Urlaubs-
grüße aus aller Welt! 
Nehmen Sie Schwerin live mit: auf 
den Berggipfel und den Tauch-
gang, nach Ahlbeck oder Afrika, 
an den Swimmingpool und den 
Gartenteich, nach Berlin, Barcelo-
na und Balkonien! Lassen Sie sich 
zu originellen Schnappschüssen in-
spirieren und schicken Sie uns die 
Bilder an redaktion@schwerin.
live. Vielleicht gibt das ja schon 
wieder Inspiration für eine nächste 
Reise? Unter allen Einsendern ver-
losen wir deshalb einen Reisegut-
schein in Höhe von 300 Euro. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Und wo war das Magazin nicht 
schon überall unterwegs! In Bra-
silien und auf dem Hollywood-
Boulevard, auf der Alm und den 

Malediven, im Vatikan und in 
Singapur... Exotische Urlaubsziele 
sind aber keine Bedingung fürs 
Mitmachen. Wer die Luftma-
tratze lieber am heimischen See 
aufpustet oder im Schrebergarten 
entspannt, kann ebenfalls an der 
Fotoaktion teilnehmen.
Wichtig: Die Absender der 
Fotos müssen mit der Ver-
öffentlichung der Bilder im 
Magazin Schwerin live und 
auf den Schwerin-live-Seiten 
auf Facebook und Instagram 
einverstanden sein. Schön zu 
wissen wäre außerdem der Ort, 
an dem das Bild entstanden 
ist – dann kann die Schwerin-
Live-Reiseroute bis zum Ende 
des Sommers fortgeschrie-
ben werden. Die originellsten 
Schnappschüsse werden dann 
in der Septemberausgabe von 
Schwerin live am 13. September 
veröffentlicht. Bis dahin heißt es: 
Kamera klick! �

IN DIE WELT HINAUS
Mit Schwerin live Grüße schicken und gewinnen

300 €300 €  
Reisegutschein 

gewinnen

300 €

Jeder kennt es: Überflüssige 
Werbeprospekte und Flyer 
verstopfen den Briefkasten 
und landen am Ende sowieso 
nur ungelesen im Müll. Die 
Lösung: Bitte keine Werbung! 
Ein kleines Schildchen sorgt 
für Ordnung im Briefkasten 
und weniger Altpapier. 
Doch ein Problem bei der Sa-
che gibt es: Wer so ein Schild 
am Briefkasten hat, läuft Ge-
fahr, auch das Stadtmagazin 
Schwerin live nicht mehr zuge-
stellt zu bekommen. Und das 
ist ärgerlich. Schließlich gibt 
es hier Termine und Veranstal-
tungen in der Landeshaupstadt 
auf einen Blick. 
Um keine Ausgabe des Stadt-
magazins mehr zu verpassen, 
gibt es seit einiger Zeit den 
„Schwerin live“-Aufkleber 
für den Briefkasten. Mit der 
schönsten Antwort der Welt 
„Ja, ich will“ kommt das 
Magazin problemlos im hei-

mischen Postkasten an. Das 
vertraute rot-blaue Design 
macht auf Schwerin live auf-
merksam und lässt das Mona-
tsinfomagazin an die richtige 
Adresse wandern. 
Der praktische Aufkleber 
kann kostenfrei unter der Te-
lefonnummer 0385-63 83 270 
oder per Mail an anzeigen@
schwerin.live bestellt werden.
�  

So sieht er aus: Der kleine Aufkle-
ber mit dem Wunsch, Schwerin 
live im Briefkasten zu haben.

JA, ICH WILL
SCHWERIN LIVE 
Praktischer Aufkleber für den Briefkasten

Endlich: Die Schweden kommen! 
Und das nunmehr zum 23. Mal – 
vom 15. bis zum 18. August feiert 
die Hansestadt Wismar mit dem be-
rühmten Schwedenfest ihre 155-jäh-
rige Zugehörigkeit zu dem skandi-
navischen Königreich.
Das imposante Spektakel wird in 
der gesamten Altstadt und am Alten 
Hafen zelebriert. Schwedische Tra-
ditionen, Trachten, Spezialitäten, 
ein Heerlager in Nähe der Wasser-
kunst und natürlich ein vielfältiges 
themenbezogenes Kleinkunst- und 
Musikprogramm lassen die Stadt 
ganz und gar schwedisch anmuten. 
Neben der großen Hauptbühne auf 
dem Marktplatz und zwei kleineren 
Bühnen am Ziegenmarkt und am 
Brunnen in der Krämerstraße, bietet 
die Bühne des Stadtjugendrings an 
der Hafenspitze ein unterhaltsames 
Programm. 
Zu den Höhepunkten gehören das 
große Höhenfeuerwerk am Abend 

des 16. Augusts, als auch die sport-
lichen Aktivitäten, die am 17. Au-
gust beginnen: Um 10 Uhr startet 
die Schwedenkopfregatta in der 
Wismarbucht. Zeitgleich wird das 
14. Kubb-Turnier in der Altwismar-
straße eröffnet. Bei dem Geschick-
lichkeitsspiel kann jeder mitma-
chen, der sich bis zum 12. August 
bis 12 Uhr, per E-Mail unter sport@
wismar.de anmeldet.�   
www.schwedenfest-wismar.de�  

Der traditionelle Festumzug führt 
auch diesmal wieder durch Wismar.
� Foto: Laura Prüstel

DIE SCHWEDEN ZIEHEN
DURCH WISMAR 
Fest verleiht der Altstadt vier Tage nordisches Flair
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BESUCH 
AUS KANADA
Quel beau chateau! So lautete das Urteil 
von Gästen aus dem kanadischen Quebec 
nach einem Besuch im Schloss. Die Gruppe 
aus dem Osten Kanadas war für eine Woche 
beim „Friendship Force“-Club in Schwerin 
zu Gast und hatte ein ambitioniertes 
Besuchsprogramm: auch mit Trips nach 
Wismar, Kühlungsborn und Ludwigslust. 
Friendship Force gibt es weltweit – Menschen 
besuchen verschiedene Länder, in denen dann 
andere Mitglieder ihre Gastgeber sind.

Wer sägt denn sein Boot durch? Jemand, der beweisen will, 
dass die Modelle von Boston Whaler wirklich unsinkbar sind. 
Während der Pilipenko Marine Days vom 9. bis 11. August wird 
eine halbe Whaler ums Schloss fahren und sicher eine echte 
Attraktion für Schaulustige sein. Start ist am Anleger der 
Weißen Flotte am Schweriner Schloss.

WIRKLICH UNSINKBAR
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Es ist eine gelungene Kooperation: 
Christian Getz von der Weißen Flotte und 
Elisa Witt vom Coworking-Café „tisch“ 
sitzen nun gemeinsam in einem Boot. 
Als Übergangslösung für die aktuelle 
Umzugsphase des Coworking Spaces 
bietet das Charterboot Elfriede allen 
tisch-Abonnenten Unterschlupf.
Großstadtflair auf dem Wasser. Dafür 
braucht es lediglich Tische, Stühle und 
Wlan. Dazu den besten Blick der Stadt 
und Sonne und Wind – so gut kann Arbeit 
sein.
Nach fünf Jahren will Elisa Witt den 
„tisch“ vergrößern und damit auch das 
Angebot. Eine größere Location mit 
mehr Platz, um Coworking und Café 
voneinander zu trennen und so mehr 
Ruhe und Fokus für die Coworker zu 
bringen. Wo es hingeht, was genau die 
Veränderungen sind und wann der neue 
„tisch“ eröffnet, wird Ende Juli bekannt 
gegeben. Spätestens Ende August soll 
es am neuen Standort aber schon weiter 
gehen.
Mehr Infos und Neuigkeiten auf  
www.tisch.space.

ARBEITEN AM SCHÖNSTEN PLATZ DER STADT

ABSCHLUSS 
AM LAUFSTEG
Die NEWLOOK ist in jedem Jahr die 
Abschlussarbeit der Absolventen 
der Designschule im Fachbereich 
Modedesign. Die Besucher erlebten 
Kollektionen, die von „Sheroes“ 
inspiriert waren – von Frauen, die für 
ihre Leistungen kaum gewürdigt oder 
die sogar vergessen wurden.
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ARBEITEN AM SCHÖNSTEN PLATZ DER STADT
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Das Ingenieurbüro Dr. Apitz in Schwe-
rin ist in diesem Jahr 30 Jahre alt gewor-
den. Sie haben vor zehn Jahren den Staf-
felstab weitergegeben – wie gelingt so ein 
Generationswechsel am besten?
Ich hatte das Riesenglück, sowohl mit 
meinem Sohn Sebastian als auch mit 
meinem langjährigen Kollegen Thomas 
Paschka gleich zwei Nachfolger für die Ge-
schäftsführung zu haben und sie machen 
einen tollen Job. Natürlich muss man sich 
selbst auch zurücknehmen, also habe ich 
gesagt: Ich antworte nur auf Fragen, die ihr 
mir stellt. Das habe ich dann wohl etwas zu 
ausführlich getan, weil irgendwann mein 
Sohn sagte: Papa, das können wir uns nicht 
alles merken, schreib‘s auf. Also habe ich 
ein Buch über Management im Ingenieur-
Büro geschrieben.
Heute stehen viele Unternehmen vor dem 
Fachkräfteproblem. Wie lassen sich gute 
Leute gewinnen und wie entsteht eine gute Unternehmenskultur?
Viele unserer Kollegen sagen: Das Team ist ihre zweite Familie. Alle helfen sich gegensei-
tig, weil jeder auf etwas anderes spezialisiert ist. Alle zwei Jahre gibt es ein Sommerfest, 
gemeinsame Theaterfahrten, Sport. Keine Frau muss Angst um ihren Arbeitsplatz haben, 
wenn sich ein Baby ankündigt, und Schüler und Studenten bekommen bei Praktika die 
Möglichkeit, die Arbeitswelt kennen zu lernen. Sehr am Herzen liegt mir unser Büro-
Fußballturnier mit Kindern aus Sozius-Wohngruppen einmal im Jahr. Das hat mal mit 
einer Mannschaft angefangen, inzwischen sind es sechs.
Noch immer wählen zu wenige junge Menschen, vor allem zu wenige Frauen, tech-
nische Berufe. Jetzt bitte ein bisschen Werbung: Was ist toll am Beruf des Statikers?
Toll ist zu sehen, was man geschaffen hat, man kann in der Stadt daran vorbeigehen. Ver-
kürzt ausgedrückt sind wir diejenigen, die dafür sorgen, dass alles, was gebaut wird, auch 
stehen bleibt. Eine Affinität zu Mathe und Physik ist für diesen Beruf natürlich wichtig.
Sie sind Gründungsmitglied des Vereins Pro Schwerin. Ihre liebsten Projekte?
Dazu gehören die beiden Aktionen, bei denen wir zusammen mit Vertretern von „Fridays 
for Future“ Bäume für einen Klimawald gepflanzt haben. Ich sehe das so: Demonstrati-
onen sind sicher wichtig, noch wichtiger ist es, selbst etwas zu machen. 

Wie hat sich Schwerin Ihrer Meinung 
nach in den zurückliegenden Jahren 
entwickelt – und was würden Sie sich 
noch wünschen?
Schwerin ist zu einer schönen, lebens-
werten Stadt geworden, was wir als 
Schweriner nicht immer sehen. Was 

allein im Vorfeld der Bundesgartenschau entstanden ist, ist phantastisch! Ich würde mir 
wünschen, dass die Stadteingänge noch attraktiver werden: Die abgebrannte Gaststätte 
„Zur Fähre“ und das Kurhotel im Süden, das nun zusammengefallene Jagdhaus Schelf-
werder im Norden, das Jagdschloss Friedrichsthal im Westen – es wäre schön, wenn sich 
an all diesen Punkten etwas zum Guten entwickeln würde.
Wie verfolgen Sie die Entscheidung zum Weltkulturerbe?
Ich drücke natürlich die Daumen! ProSchwerin hat die Welterbe-Bewerbung ja von An-
fang an unterstützt. Und selbst wenn Schloss und Ensemble den Titel nicht erhalten 
sollten, ändert das doch an ihrer kulturhistorischen Bedeutung nichts. 
� Interview: Katja Haescher 

„Schwerin ist eine schöne, 
lebenswerte Stadt  

geworden“

Ronald Apitz (72), Gründer des  
Ingenieurbüros Dr. Apitz und  

Mitbegründer von ProSchwerin
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ICH DRÜCKE DIE DAUMEN 
FÜRS WELTERBE
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RÄTSEL   Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als erstes!

facebook.de/schwerinlive · instagram.com/schwerinlive

Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen und der Betreffzeile Rätsel SL 07-2024 bitte
bis zum 07. August 2024 an: gewinnspiel@schwerin.live
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GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

SCHWERINlive bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungs-
begriff der Juni-Ausgabe war:

MITTSOMMER
Je 2 Karten für das Piraten-OpenAir 
Grevesmühlen haben gewonnen:
Margrit Reinke, Schwerin
Bernd Schmidt
Hannelore Karnatz, Schwerin

Herzlichen Glückwunsch!
(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, 
erklärt sich automatisch damit einverstanden, dass 
sein Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns 
auf dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 16.08.2024

FR
16.08.

Wir verlosen 3-mal je eine 
Familienkarte (2 Erwachsene + 
2 Kinder) im Wert von je 75-,€.

GUTSCHEIN
Über 10-,€ ab einem Einkauf von 40-,€
Gültigkeit Gutschein bis einschl. 17.08.2024. Im Ge-
schäft abgeben. Pro Person nur ein Gutschein einlös-
bar. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen. 
Auch ausgeschlossen sind Einkäufe im Onlineshop, 
von Büchern oder Geschenkgutscheinen.

✁

Schnitterwiese 3
19055 Schwerin

Mo – Fr:	 10.00 – 19.00 Uhr
Sa: 	 10.00 – 18.00 Uhr

KOMMEN SIE 
ZUM STÖBERN!

Neue Seecontainer:

ab 20. Juli 2024
Thailand

ab 03. August 2024
Indonesien



Der neue Hyundai TUCSON Trend.
Jetzt Probe fahren!

Wie für Sie gemacht - Jetzt Probefahren.
Mit Ambientebeleuchtung, 2-Zonen-Klimaautomatik, elektrischer Heckklappe, Voll-LED-Scheinwer-
fern, Rückfahrkamera und vielem mehr. Erfahren auch Sie den neuen Hyundai TUCSON bei einer 
Probefahrt und lassen Sie sich Ihr maßgeschneidertes Angebot entwerfen.

Musterangebot für Ihr Hyundai-Kilometerleasing:
Hyundai Tucson 1.6 T-GDI 48V Trend DCT
Automatik

Einmalige Leasing-Sonderzahlung            159,46 EUR
Laufzeit                  48 Monate
Gesamtlaufleistung	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 							40.000	km

Leasingrate mtl.:                 389,88 EUR1

Hyundai	Tucson	1.6	T-GDI	118	kW	(160	PS):	Energieverbrauch	kombiniert:	6,2-6,5	l/100km;	
CO2-Emissionen	kombiniert:	140-148	g/km;	CO2-Klasse:	F.

Autohaus am Mittelweg GmbH
Am Mittelweg 1  | www.team-wilke.de

*Sämtliche	Informationen	zum	Umfang	der	Herstellergarantie	finden	Sie	unter:	www.hyundai.de/garantien.

1	Ein	unverbindliches	Leasingbeispiel	der	Hyundai	Finance,	ein	Geschäftsbereich	der	Hyundai	Capital	Bank	Europe	GmbH,	Friedrich-Ebert-Anlage	35-37,	60327	
Frankfurt	am	Main.	Verbraucher	haben	ein	gesetzliches	Widerrufsrecht.	Verplfichtung	zum	Abschluss	einer	Vollkaskoversicherung.	Kostenpflichtige	Sonderaus-
stattung	möglich.	Überführungskosten	in	Höhe	von	1.100	EUR	enthalten.	Alle	Preise	inkl.	gesetzl	MwSt.	Angebot	gültig	bis	31.07.2024.



Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1 B, 19061 Schwerin
Tel. 0385 646000, autohaus-ahnefeld-schwerin.de

AWUS mobile GmbH & Co. KG
Bremsweg 1, 19057 Schwerin
Tel. 0385 48030, volkswagen-awus-schwerin.de

Ihr Volkswagen Partner

Polo Life 1.0 59 kW (80 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 5,7; CO₂-Emissionen kombiniert in g/km: 130; CO₂-Klasse: D  
Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht mehr nach NEFZ vor.1
Lackierung: Ascotgrau, Ausstattung: Multifunktionslenkrad in Leder, Einparkhilfe vorn und hinten, Spurhalteassistent „Lane Assist“, 
App-Connect für Apple CarPlay™ und Android Auto™, Klimaanlage, elektrisch einstell-, anklapp- und beheizbare Außenspiegel, 
LED-Scheinwerfer mit Tagfahrlicht, Reifenkontroll anzeige u. v. m.

Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemein-
sam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer jährlichen Fahr-
leistung von 10.000 km.
Fahrzeugpreis zzgl. Überführungskosten: 20.770,00 €
Anzahlung:  990,00 €
Nettodarlehensbetrag:  18.800,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,97 %

Effektiver Jahreszins:  1,99 %
Laufzeit:  48 Monate
Schlussrate: 12.025,63 €
Gesamtbetrag:  19.790,00 €

48 mtl. Finanzierungsraten à  169,00 €2

Fahren macht Spaß. Und davon sollte man jede Menge haben. Finden Sie jetzt Ihren mobilen „Happy Place“ bei uns: einen von vielen 
aufregenden Volkswagen zu attraktiven Konditionen. Ob als Single, mit Familie oder Freunden – wir geben Ihren Träumen frischen 
Antrieb. Alltagstauglich, fortschrittlich und mit viel Komfort. Jetzt unsere Happy-Deals entdecken.

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum 
30.09.2024. Stand 07/2024. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Angaben zu Verbrauch, CO₂-Emissionen und CO₂-Klassen bei Spann-
breiten in Abhängigkeit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs. 2 Zzgl. Überführungskosten i. H. v. 980,00 €. Bonität voraus-
gesetzt. Vor stehende Angaben entsprechen zugleich dem repräsentativen Rechenbeispiel gemäß PAngV. Es besteht ein gesetzliches 
Widerrufsrecht für Verbraucher. 

Happy drive, happy life
Unsere Angebotshighlights 

Jetzt bei uns 
mit 1,99 %-Finanzierung


	SL_2407_Gesamt_PDF
	SL_2407_Web_TEST

	SL_04
	SL_05



